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Deutscher Reichstag.
-- Berlin , 23 . April .

Orauutw einst«,ernovrlle.
Abg. P a ch n i ck e (fr . Vgg.) hofft, daß der Entwurf nicht

zur Annahme gelange. Diese Hoffnung schöpfte er aus der Zen¬
trumspresse. Die gewerblichen Genossenschaften sollen besonders
behandelt werden, nach diesem Gesetz nicht besonders gut , sondern
besonders schlecht und diesen Genossenschaften gegenüber erbitte
sich der Bundesvath unbeschränkte Vollmacht. Die ganze Tendenz
des Gesetzes gehe dahin, die Produktion einzuschränken . Seine
Partei tadle auch vom Standpunkt der Interessenten aus . daß fort¬
während der Gesetzesapparat in Bewegung gesetzt wird . Hier
wird Politik im Interesse und zu Gunsten einer einzelnen Klasse
betrieben . Die Folge des Gesetzes wäre eine Vertheuerung des
Trirrkbranntweins.

Abg . G a m p (Reichsp . ) meint , noch me habe die Gesetz¬
gebung ihr Ziel so erreicht, wie beim Spiritussteuergesetz . Die
früheren Versuche, eine höhere Steuer hemuszubringen , führten
stets den Niedergang kleinerer Brennereien herbei. Das Reich
hat 100 Millionen mehr aus dem Branntwein herausbekommen
wie früher . 150 Millionen beträgt die Steuer . Diese Steuer
konnte eingebracht werden, ohne die kleinen Betriebe zu schädigen ,
im Gegentheil der Kleinbetrieb wurde gekräftigt . In weiten
Kreisen der Großgrundbesitzer ist man gegen die Contingentierung .
Ein höherer Preis wäre sehr berechtigt, für die Brennereien . Das
Reich habe nicht nur die Pflicht für diesen Produktionszweig einzu¬
treten, sondern hat selbst ein dringendes Interesse daran . Wir
wollen , daß in diesem Gesetz ^ er Begriff des landwirthfchaftlichen
Nöbenbetriebes wieder zur Geltung komme . Schließlich bittet
Redner den Gesetzentwurf der Saccharinkommisston zu über-
weisen.

Abg. Speck (Ztr .) hebt hervor , die Vorlage habe bei seinen
Freunden wenig Sympathie gefunden. Seine Partei mit wenigen
Ausnahmen sei nicht in der Lage, dem vorliegenden Gesetzentwurf
zuzustimmen . In der Tendenz sei seine Partei nicht anderer
Meinung, sie wolle die Bestrebungen unterstützen, welche eine
Besserstellung des Brennereigewerbes bezwecken, wünsche aber
andere Mittel und Wege und halte es für bedenklich , den Weg der
Reichsgesetzgebung zu beschreiten . Das gebe seine Partei zu , 'daß
die Branntweinsteuergesetze für 'die Brennereien auch eine gute
Wirkung gehabt haben. Durch die Einbringung der Feststellung
des Denaturierungszwanges werde dem Spiritusring eine Stütze
geschaffen. Die Erfahrung , die wir mit dem Zuckerkartell machten ,
ist nicht geeignet, uns für ^das Spirituskartell zu erwärmen . Der
vorgeschlagene Denaturierungszwang ist geradezu ein abschrecken¬
des Beispiel für das Eingreifen der Gesetzgebung in wirthschaft-
liche Verhältnisse.

Mg . Wurm (Soz .) hebt hervor , durch diese Art der Ge¬
setzesmacherei und durch die protektionistische Wirthschaft werde
nur dem Spiritusring ein Dienst geleistet und doch werde die
ganze Spiritusmdustrie in wenigen Jahren abgewrrthschaftet
haben . Mit Hilfe der Regierung 'habe sich eine Spirituskontrolle
gebildet , die durch dieses Gesetz einen monopolartigen Charakter
bekommt . Nur die ostelbischen Großgrundbesitzer, die ja auch 50
Prozent deutschen Spiritus produzieren , haben einen Vortheil von
dieser Gesetzgebung . Die Kontingentierung reiche nicht mehr aus ,
die Ueberproduktion zu verhindern , deshalb solle eine Strafsteuer
von 15 Mark für solche , die über 150 Hektoliter brennen , einge-

HWckimwcrtd .
Roman von B . Gräfin Bethnsy-Huc (Moritz von Reichenbach) .

(Nachdruck verboten .)
(13. Fortsetzung .)

Heute sollte mit dem „Abteufen" des Schachtes begonnen werden , der
„ Zimmerung "

, zu der schon mächtige Stöße von Brettern und
'Balken bereit lagen . Einige Herren standen in der Nähe des
Schuppens . Der dem Oberförster bekannte Katasterkontrolleur
Müller trat ihm entgegen.

' Eine große Sache," sagte er , 'dem Oberförster die Hand
schüttelnd, „eine große Sache für die ganze Gegend — 290 Meter
tief liegen die Kokskohlenflötze — und sind wahrscheinlich » von
kolossaler Ausdehnung .

" Er stellte die anderen Herren vor : „Bau -

meister Malle , Betriebsleiter Otto , der künftige Direktor der
Glückimwald -Hütte , Oberingenieur Berga — "

Hans verbeugte sich , unwillkürlich zuckte seine Hand dem
Oberförster entgegen, da dieser aber keine Mime machte , die seinige
auszustrrckm , hielt er sich zurück. Der Oberförster schien ihn kaum
zu beachtm. Mit finster zusammengezogenm Braum und einem
Ausdruck , wie ihn etwa ein gefangener Heerführer im feindlichen
Lager zeigen mag, stand er dm Herrm gegmüber .

„Nun , weshalb gehm wir nicht ans Geschäft ?" fragte er kurz .
Wir warten noch auf den Hüttendirektor Drowitz, der als

Stellvertreter der Gesellschaft zugegen sein wird, " antwortete der
Katasterkontrollmr , „er ist beim Oberomtmann Keller abgestiegen,
mit dem er verwandt ist. und hat sich wähl etwas verspätet .

" Der
Oberamtmann hatte eins der gräflichen Güter jenseits des Wald¬

rayons in Pacht und galt allgemein für einen sehr tüchtigen und
rationellen Wirtch. Während man noch von ihm sprach , trat er in

Begleitung des Direktors durch die Thür des Bretterverschlags ,
irt tpar ein riesiger, rothbackiger Mann mit intensiv blonden:
■■■aar . Man sah es ihm an , daß er einen derben scherz und ein
"nt Mas Wem ' v würdigen wußte . Neben ihm kam der Direktor

führt werden. Zu bedauern sei, daß sich der Bundes rath zum
Handlanger der Agrarier mache.

Abg. Sieg (natlib . ) : Er habe erwartet , daß die Mgg .
Pachnicke und Wurm das Gesetz ablehnen, die ablehnende Haltung
des Zentrums aber habe ihn überrascht. Das Brennereigewerbe
des Ostens stehe geradezu vor einer Krffe . Die Vorschläge des
Bundesrathes zur Beseitigung der Uebelstände seim gangbar .
Mit dm beschränkten Fristen sei auch er im Großm und Garyen
nicht einverstanden.

Mg . Sieg (natlib .) fährt fort : Seine Partei betrachte die
Vorlage mit größtem Wohlwollm und hofft, daß sie auch für die
kleineren Bvmnereim vortheilhast sein werde.

Wg . Frhr . v . W 'aNg enheim (kons.) erklärt , es handle
sich hier um keine industrielle, sondern um eine landwrcthschaftliche
Frage . Auf leichtem Boden könnm nur Kartoffeln gepflanzt wer-
dm , deshalb sei eine Erweiterung des Kartoffelbaues freudig zu
begrüßen . Das gehe nur dann aus die Dauer , wmn die Möglich¬
keit geschaffm werde , dm Spiritus zu technischen Zweckm abzu-
setzm. Ein wahnsinniges Geld gehe heute für Petrolmm ins
Ausland . Für die Vaterlandsfreunde sei es deshalb Pflicht^ den
Brmnereim eine größere Absatzmöglichkeit zu schaffen . Der
Spiritusring sei nur hervorgegangen aus der Noth der Zeft uttd
bringe das genossenschaftliche Prinzip zu wahrhaft

' vollkommener
Ausbildung .

Mg . F i s ch b e ck (fr . Dp .) betont, die Herrm von der
Rechtm könnten dm Alkoholismus am bestm abtödtm , wenn
keiner Schnaps brmnm würde. Bedauerlich sei , 'daß der Bnndes -
rath die gangen Ausführungsbestimmungen selbständig erlassen
solle. Seine Partei sei dafür , daß 'die ganze Brmnstmer beseitigt
werde, die allein die Schuld an der Ueberproduktion twge .

Nach weiteren Bemerkungm der Abgg. Komierowski
(Pole ) und T i tz -E l l e r st a d t, die für das Gesetze sich ausge¬
sprochen, sowie des Abg . A u g st (Südd . Vp .) , 'der um Ablehnung
des Gesetzes bittet , geht der Entwurf an die Süßstoffkommisfion.

Darauf vertagt sich das Haus aus morgm 1 Uhr . Tages -
ordrnmg : Garantie für die Bahn Dar -es-Salaam -Mrogoro .

Schluß 6 Uhr.

Stand der Saaten im Großherzogthum Baden.
X DieWintersaaton sind , mit wenigen Ausnahmen , begünstigt

durch die milde Witterung des Spätherbstes, in gutem Stande in
den Winter übergegangen . Auch die zu Beginn dieses Jahres
plötzlich eingetretene Kälte hat verhältnismäßig wenig Schaden ge-
than, meist nur in den südlich geneigten Lagen oder in schweren
Ackerböden .

Empfindlicher zeigten sich die Saaten , vorzugsweise die schütter
stehenden Spätsaaten sowie der Klee und die Luzerne, von welcher
noch im Herbst mißergewöulich spät ein Schnitt gewonnen worden
war, gegen die Fröste des Frühjahrs , insbesondere soweit die schützende
Schneedecke gefehlt hatte . Vielfach haben jedoch die Folgen dieser Kälte
durch die in den letzten vier Wochen reichlichen Niederschläge eine
Attsgleichnng erfahre» , so daß bislang Auswinterungen, welche zn Um-
pflüguiigen Veranlassung gegeben haben, mir in etwa ' !, der Berichtsbezirke
vorkameu , bei Fortdauer

^
der gegenwärtigen naßkalten Witterung

dürfte die Zahl dieser Bezirke indessen sich vermehren. Berhältniß-
inäßig am stärksten von Auswinterung betroffen wurde der von den
Wintersaaten gewöhnlich zuletzt untergebrachte Weizen , und zwar
in je einem Berichtsbczirk des südlichen Schwarzwaldes und des

Drowitz aus die Gruppe zugöschritten , kleiner als sein Begleiter ,
mit schneeweißem Haupthaar und dunklen , jugendlich fmrig um
sich blickenden Augen. Er lüftete dm breitrandigen schwarzer:
Filzhut gegm die Herrm hin und 'das volle Haar fiel ihm dabei
ein wenig in die schön gebaute kluge Stirn , die dem blassen , bräun¬
lichen Gesicht einen bedeutenden Ausdruckgab.

„ Ah — da sind Sie schon alle vollzählig ; entschuldigen Sie
die Verspätung — Herr Oberförster Waldow — ich irre wohl
nicht — " er streckte dem Oberförster seine Hand mtgegm , die dieser
mit einem gewissen Zögern nahm und kaum berührte .

Die dunklen Augen glitten schnell prüfend über die Gestalt
des altm Jägers , dann spielte ein wohlwollendes Lächeln um den
Mund des Direktors.

Sie zürnen uns wahrscheinlich ob dieser feindlichen Invasion
Ihres Waldterrains , Herr Oberförster," sagte er. „aber wenn wir
uns erst näher kennen lernm , werden wir schon dm rechtm
Winkel finden , aus dem heraus wir die Welt in bester Eintracht
zusammen betrachten könnm.

"
9hm mußte der Oberförster doch aus seiner feindseligm Re¬

serve heraustretm .
„Die Welt, in der ich lebe, ist von Ihrer Welt doch zu ver¬

schieden, als daß sich da verbindende Punkte finden ließm , Herr
Direktor," sagte er schroff .

„O , Herr Oberförster, wenn man gemeinschaftlich an eine
Arbeit herangeht, soll man sich doch nicht den Fehdehandschuh ins
Gesicht werfen.

" erwiderte der Hüttendirektor mit einem Anflug
von humoristischer Laune. „Sie wissm , ich bin hier , um eine
Waldparzeüe von 200 Morgm zu dem schon von unS erworbenm
Terrain hinzuzuerwerben — ist der Waldbesta-nd , der an unser
Terrain stößt, an allm Seitm derselbe , oder ist ein Theil Ihnen
besonders werthvoll — ich nehme gern jede mögliche Rück¬
sicht, so weit wir uns damit nicht ms eigme Fleisch schneiden .

"

Ter Oberförster zuckte die Achseln, Wäre der Kaufmann von
Venedig , ihm eine vertraute Figur gewesen , so hätte er geant¬
wortet , daß es für diesen gleich gewesm sei , aus welchem Theil

Kraichganes . in nenn Bezirken der unteren Rheinebene . sowie in
drei des Baulandes bezw . Odenwaldes . Für den Spelz ist das¬
selbe nur in einem Berichtsbezirk des Baulandes, für Roggen
und Spelz im Gemenge in einem Berichtsbezirk des Odenwaldes
gemeldet worden. Hinsichtlich der übrigen Wintersaaten wurden
keiue Auswinterungen beobachtet, doch wird bei Fortdauer der vor¬
erwähnten Witterungseinflüsse in Anbetracht des vielfach üppigen
Standes beim Roggen Lagerung befürchtet.

Während Halbweize » (Weizen und Roggen in Gemenge),
sowie Roggen ihren Stand vom November v. J . nahezu behauptet
haben, ist der der übrigen Wintersaaten etwa« zurückgegangcu,

' ins¬
besondere im LandeSkommiffärbezirkMannheim , sowie betreffs des
Weizen» in den Landeskommiffärbezirkeu Konstanz und Karlsruhe .

Nach dem Borausgegaugenen entspricht die Entwickelung deS
Weizens ini Großherzogthum einem mittlere» (durchschnittlichen), die
des Roggens und Halbweizens einem guten, die der übrigen Winter¬
saaten einem guten bis mittleren Stand.

Die Wiesen haben sich nach den Berichten, obwohl st« noch
um etwa vier Wochen zurück sind , gut entwickelt .

Klee und Luzerne sind seit dem Novemberberichte zurück -
gegangen und wird deren Stand nur als ein guter bis mittlerer
beurtheilt.

Sehr bedenklich lauten die Berichte über die Sommersaaten
in Folge der naßkalten Witterung, sowie von spätem Schnee in fünf
Berichtsbezirken de» mittleren und südlichen Schwarzwaldes. I «
nahezu V» der Berichtsbezirke konnte bislang noch nicht mit deren
Bestellung begonnen werden, in nicht ganz '/« derselben ist die Unter¬
bringung der Saat nur theilweise möglich gewesen und nur in fünf
Berichtsbezirken der unteren Rheinebene ist die Saat aufgelaufen»
deren Stand als ein guter bis mittlerer bezeichnet wird .

In Anbetracht der vorangeschrittenenJahreszeit dürfte mit Aus¬
nahme der leichten Bodenarten und besonders günstiger Lagen der
Anbau von Gerste sich dieses Jahr nicht mehr nutzbringend (als
Braugerste) ermöglichen laffen.

Nach der Stufenfolge einer Nr. 1 sehr guten , Nr . 2 guten.
Nr . 3 mittleren (durchschnittlichen ), Nr . 4 geringe», Nr . 5 sehr
geringen Ernte, berechtigt der Stand der Saaten Mitte April bei
Wintermeizen zu 2,6 (dagegen Mitte April vorigen Jahres 2.6).
Winterspelz 2,4 (2,5 ) Winterroggen 2. 1 (2 .3). Winterweizen und
-Roggen 2,1 (2 .2). Wi '

nterspelz und -Roggen 2,4 (2,5), Klee 2,4 (—),
Luzerne 2,5 (—), Wiesen 2.2 (—).

-- Zu den bevorstehenden Handelsverträgen.
Der offiziösen „Südd. Reichskorrespondenz" zufolge haben die

süddeutschen Regierungen in Berlin erklärt, ihr Votum in
der Tariffrage erst nach eingehendem Studium, nach kollegialischer
Berathung und Anhörung ihrer Landessachverständigen abgeben zu
können.

Wie man den „Münch. Nst . Nachr." berichtet, sollen in dem
neuen Zolltarif, der augenblicklich den Regierungen der Einzelstaaten
vorliegt, folgende Vorzugssätze vorgcschlage» sein : Roggen ,
Weizen . Hafer 5 M. 50 Pf . . Mais 2 M. 50 Pi ., Gersten¬
malz 5 M . 50 Pf , anderes Malz 8 M . , Boünen , Erbsen ,
Linsen 3 M - 50 Pf. pro Doppelzentner ; ferner Stiere , Kühe
und Kälber 51 ., Ochse» 9 3)1., Schafe 5 M . und Schweine
8 M . pro Doppelzentner Lebendgewicht .

Wie aus Budapest gemeldet wird, bespricht „Budapest Hirlap "
die Lage in Deutschland und rühmt den politischen Muth und
die Offenheit , mit denen Graf Bülow in der höchst schwierigen
Frage des Gctreidczolles Farbe bekannt habe. Das Blatt hofft»
Ministerpräsident v. Szell werde de» Standpunkt Ungarns in

seines Körpers Shylock das fällige Stück Fleisch schnitte und
er sich mit seinem Walde in der gleichen Lage befinde. Aber
der Oberförster stand mit Shakespeare nicht auf vertrautem Fuß ,
wenn seine Empfindungen in diesem Augenblick auch denen des
Kaufmanns von Venedig glichen.

Er dachte wohl an die Ächenschonung ; aber ob diese mm
gleich vernichtet wurde oder später durch den Rauch zu Grunde
ging , blieb sich gleich. So schwieg er. Der Direktor ries bm
Betriebsleiter Otto und Hans Berga.

„Sie haben sich inzwischen hier orientirt ?" fragte er.
Herr Otto bejahte .
„Herr Berga und ich sind in allen Punkten einverstanden, "

sagte er . „Es genügt vorläufig vollkommen , wenn Herr Berga
(dauernd hier bleibt uüd ich nur etwa alle acht Tage herüber¬
komme — "

„Schön "
, sagte der Hüttendirektor, „so hatte ich es mir auch

gedacht . Wie steht es mit dem Landankaus ?"

„Ich habe auf Grund unserer Vollmachten mit den beiden
' angrenzenden Bauern den Verkauf ihrer Aecker abgeschlossen, mit
'den 200 Morgen , die der Graf Dardo noch an die Gesellschaft ver¬
kauft , und dem Lande , das ohnehin schon zu dem Kohlenfelde ge¬
hört , dürfte das Terrain ausreichen , um das Hütten - und Walz¬
werk, die Wohn - und Arbeiterhäuser und späterhin die Koksöfen
aufzuführen ?"

Die Wasserverhqjtniffe sind ausreichend ?"

„Vollkommen !"
Die scharfen Augen des Hüttendirektors überflogen das Terrain.
Dann zog er eine Karte aus der Tasche, rief den Kataster¬

kontrolleur herbei und ließ sich von diesem noch einmal orientiren .
Der Oberanrtmann baute inzwisä-en mit einigen Leilten auS

umherliegeirden Balken und Brettern eine Art von Tisch . „Da
wird später gesrühstückt" , sagte er. „Nu fangt aber an , Kinder ,
Du hast ja doch schon die ganze Geschichte im Kopf fertig , Drvwick .
kokettire doch nicht erst noch mit den Karten herum I"

^Fortsetluno * i>I| t .)
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derselben Frage zur gehörigen Zeit ebenso freimüthig und offen
darlegen.

Nach einem Telegramm aus Bari , 23. Avril , hielt dort der
Deputirte Luigi Luzzati , welcher von 1871 bis 1898 der
Hauptvertreter Italiens bei den Handelsvertragsver¬
handlungen mit verschiedenen ausländischen Staaten war , in einer
vornehmlich von apnlischen Wcinbauintercssenten besuchten Versamm¬
lung eine Rede über Italiens Stellung zum bevorstehenden
Ablauf der Ha » de ls - B ertrage vom Standpunkte der Wein¬
ausfuhr . Nachdem Redner einleitend die Ansicht ausgesprochen hatte ,
daß die Regierungen Deutschlands , Oesterreich -Ungarns und Frank¬
reichs gleich der italienischen, ungeachtet der agrarischen Forderungen
der Rückkehr zum System verschärfter Generaltarife abgeneigt seien ,
betonte er , daß der Hauptausfuhrmarkt für den italienischen Wein
Oesterreich-Ungarn sei. Er glaube , daß Oesterreich-Ungarn , obgleich
Frankreich dort die Rechte der meistbegünstigten Nation genieße,
durch eine entsprechende Abstufung der Weinzölle die berechtigten Ju -
tereffen der italienischen Produzenten zum größten Theile befriedigen
könnte. Leichter noch werde sich dieFrage mitDeutschlaud
regeln lasten, wie denn er. Redner , die Ueberzeugung habe, daß Italien
und Deutschland auch diesmal das Prinzip der Handelsverträge in Europa
retten werden. Italien gedenke , fuhr Luzzati fort , die Jnteresten der
Ausfuhr seiner Bodenprodukte durch Zugeständnisse im Bereiche der
Jndnstriezölle zu wahren . Erleichtert werde die Weinftage noch dadurch,
daß Italien gleich Frankreich den größten Theil seiner Weinerzeugnisse
selbst verbrauche. Der Konsum Mailands allein an süditalienischen
Weinen sei größer , als die gesammte Weinausfuhr Italiens nach Deutsch¬
land und der Schweiz. Würde der 87 Liter pro Kopf betragende Wein-
konsnm im Laude nur um 6 Liter jährlich gesteigert, was durch die Ab¬
schaffung von Verzehrungssteuern und Erhöhung der Rationen der
Soldaten zu erreichen sei, würde jede Weinausfuhr entfallen können.
Redner schloß mit dem Wunsche, daß der Frieden und gegenseitiges
Entgegenkommen den internationalen Güteraustausch beleben mögen.

Aus Anlaß der Rede Luzattis sandte R u d i n i ein Tele¬
gramm , in welchem er sagt : Die italienische » Handelsbeziehungen
schlöffen Interessen von größter Bedeutung in sich, sie müßten der
auswärtigen Politik Italiens Lebensnahrnng liefern . Indem
mast die eng miteinander verknüpften landwirthschaftlichen und
gewerblichen Interessen pflege , befestige man Bündnisse und schaffe
die Grundlage zu einer wirthschaftlichen Größe , ohne welche die
wahre politische Größe nicht bestehen könne .

Nach der Rede Luzatte 's nahm die Versammlrmg die von
Balenzano vorgeschlagene Tagesordnung an , in welcher ge¬
sagt wird : Im Hinblick auf 'die Nothwondigkeit der Erhaltung der
grundlegenden Gesichtspunkte der gegenwärtigen Handels¬
verträge , 'die Italien und den kontrahirenden Staaten in gleichem
Maße vortherlhast waren und 'die Stabilität des Handels sicherten,
wünschen die Mitglieder der Handelskammer von Apulien , daß
die Italien verbündeten und befreundeten Regierungen schutz-
zölluerischeu Bestrebungen widerstehen , die den wirthschaftlichen
Frieden zwischen den Völkern schädigen würden , welcher der größte
Schutz des politischen Friedens sei .

Schließlich wird in der Tagesordnung die Hoffnung ausge¬
sprochen, daß bei neuen Handelsvertvagsverhandlungen , die der
Weinindnstrie durch die bestehenden Handelsverträge gesicherten
Vortheile , namentlich 'die , welche sich aus der Klausel des Ver¬
trags mit Oesterreich -Ungarn herleiten , gewahrt bleiben .

Tages - Run - schau.
Deutsches Reich .

* Der Kaiser nahm gestern , Menstag Morgen , auf dem An¬
halter Bahnhof in Berlin während seines Aufenthaltes auf der
Durchreise von Kiel nach Dresden den Vortrag des Reichskanzlers
entgegen .

*Abg . Dr . Lieber , der sich von seiner letzten Krankheit wieder
erholt hat , wird sich , wie die „ Germania " mittheilt , vorläufig an
dm parlamentarischen Verhandlungen nicht hekheiligen könnm .
Vielmehr gedenkt er, fich zur weiteren Stärkung seiner Gesundheit
im Mai nach Bad Bertrich an der Mosel zu begeben , um dort eine
Badekur durchzumachen .

Das Komplott gegen dm Kaiser ,
von dem die von uns verzeichnete Smsationsmeldung des „New -
Aork Herald " berichtete , scheint auch an hiesiger amtlicher Stelle
ernst gmonnnen zu werden . Me „Post " erzählt : „Der Berliner
Polizcipräftdent hat unterm 6 . April gegen dm Anarchisten Ro -
dolfo Romagnoli , der sich auch Romanisso oder Laugwigk Müller
nennt , einen Verhaftbefehl erlassen und alle in - und ausländischm
Behördm zur Fahndung ausgefordert . Wie aus Briefm , die die
Polizei in Rosario in Argentinien beschlagnahmte , hervorgeht ,
haben die Anarchisten in Paterson beschlossen , Kaiser Wilhelm ,
den Zarm und den König von Italien zu ermorden . Auf dm
22jährigm Romagnoli ist eines der Ausführungslose gefallm .
Romagnoli hat sich am 27 . v . Mts . von Bumos -Aires auf der
„Halle " nach Breme » eingeschifft und dürfte wenn diese Zeilen ge¬
druckt sind , bereits hinter Schloß und Riegel sttzm. Wer die
anderm „ Ausgelosten " sind, davon hat man zur Zeit noch keine
Ahnung . Bekanntlich hat Bresci , der Mörder König Hmnberts ,
längere Zeit in Paterson gelebt und es ist dort seither von der
Polizei sehr viel beobachtet , untersucht , nachgeforscht und ein paar
Mal auch schon Nichtvorhandmes mtdeckt wordm .

Zum Befinden des Königs Otto von Bayern .
srb . München , 23 . April . Die „Germania " läßt sich neuer¬

dings „von gut unterrichteter Seite " aus München schreiben, es
sei in dm politischen Kreisen allgemein bekannt , daß seit dem Auf¬
treten des Niermleidens im vorigm Jahre medizinische Sachver¬
ständige mit einer .nur ganz kurzen Löbmsdauer — von nicht ein¬
mal zwei Jahren — Seiner Majestät des Königs Otto rechnen .
An 'der richtigm Diagnose der Krankheit sei gar nicht zu zweifeln .
In ähnlicher Weise , urid ohne Bestimmung eines Zeitraums ,
spricht sich eine Korrespondenz der „Frankfurter Zeitung " aus .
Auch diese Nachrichten entbehre « , wie wir auf das Bestimmteste
versichern können , jeder thatsächlichm Grundlage . An dm zu-
ständigen Stellen ist von einem derartigen ärztlichen Urtheile ab¬
solut nichts bekannt . Ein organisches Nierenleiden ist nicht ein¬
mal unzweifelhaft festgeftellt ; es ist vielmehr auch die Annahme
naheliegend , daß die krankhaftm Erscheinungen (Blutungen ) rein
mechanisch durch auf physische Depression zurückzuführende Harn¬
verhaltung hervorgerufen wordm sind . Im übrigen kann nur
nochmals wiederholt wevdm , daß jede wesmtliche Veränderung
in dem Befinden des Königs sofort amtlich gekannt gegebm würde .

Parlamentarisches .
---- Berlin , 23 . April . Me Weingesetzkommission des Reichs¬

tages begann die zweite Lesung . Im Laufe der Debatte erklärte
Staatssekretär von Posadowsky , die verbündetm Regier¬
ungen legten auf das Zustandekommen des Gesetzes dm größten
Werth . Eine definitive Erklärung könne er nicht abgeben . Me
Klippen , an denen das Znstandekommm des Gesetzes scheitern
könne , seim das Verbot des Verschnittes von Weißwein mit Roth -
wein . femer die räumliche und drittens die zestliche Begrenzung
der Zuckerung . § 3 'des KommistionsbeichÜifses der ersten Lösung
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wird mit 16 gegm 4 Stimmm cmgmommen , ebmso 8 2 nach der
Kommissionsfassung .

— Stuttgart , 23 . April . Im Landtage erklärte der Minister
des Innern , Pischek , die württembergische Regierung ' werde
wie 1894 eine etwaige Reichsweiustener ablehneu .

Oesterreich-Ungarn .
* Me Meldung der „Ostdeutschen Rundschau " über eine Insul -

tiriing des Bürgermeisters Lueger erweist sich als Mystifikation .
— Bürgermeister Dr . Lueger pries gestern in einer christlich-
sozialen Versammlung den Erzherzog Franz Ferdinand wegm der
Protektorats -Uebernahme ; er rufe ihm zu : Bleibe hart , Erzherzog ,
und schütze uns , damit wir endlich Oesterreichcr sein und bleiben
dürfen ! Wmn Wolf und Schönerer in Prmßm treiben würden ,
was sie in Oesterreich treibm , hätte man diese landesverräiheri -
schm Schurkm längst 'hinausgejagt ! "

* Aus Wien , 23 . April , wird der „ Fkf . Z .
" gemeldet : Der

Landesfchulrath hat zwar die Entlassung des sozialdemokratischen
Lehrers Seitz aus 'dem Schuldienste abgelöhnt , jedoch mit 16 gegen
3 Stimmen seine Degradirung zum Uuterlehrer beschlossen .

Rußland .
* Im Feuilleton der „Petersburgskija Wjödomosti " erschien

kürzlich ein Artikel des russischen Romanschriftstellers und No -
vellistm L u g o w o i, der sich selbst als gelegentlichen Politiker
bezeichnet. In 'demselben trat der Verfasser für ein französisch-
russisch-drntsches Bündniß ein . Auf dieses Feuilleton kommt die
„Nowoje Wremja, , zurück, die diese Bündnißidee verwirft und
heftig bekämpft . Das Blatt sagt , eine derartige Idee habe in
Rußland , Anhänger , wmn sie auch nur feltm in der russischen
Presse geäußert werde . Der Zweibund 'beruhe auf dem Wort ,
daß man nicht mit den Nachbam , sondem mü dem Nachbar seines
Nachbarn gute Freundschaft haltm solle . Der Zweibund brauche
sich deshalb natürlich nicht mit Deutschland in Feindschaft zu be-
finldm . Eine solche Feindschaft sei der russischen Politik fremd .
„Wir wünschen"

, schreibt die „Nowoje Wremja "
, „von Herzen ,

mit Deutschland gute nachbarliche Beziehungen zu unterhalten .
Dasselbe wünscht auch Frankreich mit Ausnahme eines kleinen
mit jedem Tage geringer werdendm Häufleins kraffer Chau¬
vinisten , die immer noch Revanche verlangen . Aber gute nach¬
barliche Beziehungm tvmnt noch ein Panzer Abgrund von einem
Bündniß . Wir hieltm es für unsere Pflicht , uns gegm dm Bau
einer Brücke auszusprechm , die über diesen Abgrund führt .

"

Amtliche Nachrichten.
Seine Königlicke Hoheit der Großherzog haben unterm

17. April d. I . gnädigst geruht , den Domänendirektor Geh. Ober¬
regierungsrath Dr . Richard Reinhard zum Geheimen Rath
2. Klasse zu ernennen.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Justiz , des Kultus
und Unterrichts vom 17. April d. I . wurde im Einverständniß mit
dem Erzbischöflichen Ordinariat Oberbuchhalter Ottmar Eitel bei
der Katholischen Stiftungsverwaltung Karlsruhe zum Revisor bei
dem Katholischen Oberstiftungsrath ernannt .

Mit Entschließung Großh . Finanzministeriums vom 17. April
d. I . wurden die Finanzastestoren Joses Vogel beim Hauptsteuer¬
amt Heidelberg zum Hanptsteueramt Freiburg , Heinrich Dietz in
Oberkirch zum Hauptsteueramt Heidelberg, Dr . Ludwig Stein¬
brenner beim Hauptsteueramt Lörrach zum Sekretariat der Zoll¬
direktion und Karl Trippel beim Hauptzollamt Mannheim zum
Hauptsteueramt Lörrach versetzt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 15. April d . I . wurden die Expeditionsassistenten Adolf
H er t lein in Mannheim nach Lauda und Karl Offner in Graben -
Neudorf nach Mannheim versetzt.

' Perfoimlriachelchteri
ans dem Bereiche des 14 . Armeekorps.

Hilbck, Vizefeldwebel im Laudw . -Bezirk St . Johann , zum
Lt . der Res . des 5 . Bad . Jnf . -Rsgts . Nr . 113 befördert . —
Mahrenholz , Major a . D . , zuletzt Bats . -Kommandeur im Bad .
Fuß -Art .-Rögt . Nr . 14 , unter Wegfall der ihm bei seiner Verab¬
schiedung ertheilten Aussicht auf Anstellung im Civildienst und Er -
thoilung der Erlaubnis zum ferneren Tragen der Uniform des
Rhein . Fuß -Art . -Regts . Nr . 18 — mit seiner Pension zur Dispo¬
sition gestellt . — Befördert : Weilandt , Mzefeldw . im Landw .-Bez .
Karlsruhe , zum Lt . der Res . des Jnf .-Regts . Nr . 171 , Widmer ,
Vizefeldwebel in demselben Landw . -Bez . , zum Lt . der Res . des 7 .
Bad . Jnf . -Regts . Nr . 142 , Giß , Vizcwachtm . in demselben Land¬
wehr -Bezirk , zum Lt . der Res . be3 4 . Bad . Feldart .-Negts . Nr . 66 ,
Eschbacher, Lt . der Inf . 1 . Aufgebots des Landw . -Bezirks Donau -
eschingen, zum Oberlt . , Schwamb , Vizefeldw . im Lundw . -Bezirk I
Mülhausen i . E . , zum Lt . der Res . des 4 . Bad . Jnf . -Regts . Prinz
Wilhelm Nr . 112 , Stromcyer , Vizefeldwebel im Landw . -Bezirk
Fröiburg , zum Lt . d . Res . d . 5 . bad . Jnf . -Regts . Nr . 113 . — Meier ,
Lt . im 4 . Bad . Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112 , der Wschied
bewilligt . — Kramer , Major der Inf . 1 . Aufgebots des Landw .-
Bezirks Offenburg , mit der Uniform des 2 . Bad . Gren . -Regts .
Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 , der Abschied bewilligt . — Heller ,Oberlt . der Inf . 2 . Aufgebots des Landw . -Bezirks Mosbach , der
Abschied bewelligt .

Badische Chronik.
SB Mannheim . 23 . April. In einer dieser Tage stattgehabten

Besprechung des Bürgeransschnsses ist die Meinung der Mehrheit
der Anwesenden dahin gegangen , die stadträthliche Vorlage
wegen Abänderung des Grubenentleerungstarifs abzn-
lehnen, den bisherigen Erhebungsmodns beiznbehalten, die Gebühren
aber von 75 Pfg . ans 1 Mk. 20 Pfg . zu erhöhen. In heutiger
Sitzung wurde demgemäß beschlossen.

+ Mannheim , 23 . April . E in gu te r F an g ist am 21 .
ds . Nachmittags der hiesigen Krimmalpolizei gelungen Dieselbe
verhaftete in einer Wirtbschaft in 'der Schwetzingervorstadt ,
den von einer Reihe süddeutscher Staatsanwaltschaften verfolgten
Viehtreiber Josef Veit Kopp von St . Leonhard bei Nürnberg ,
der seit etwa Jahresfrist eine Menge Vieh , hauptsächlich Kälber ,
aus Eisenbahnwagen gestohlen und dann , meist auf dem Plat¬
ten Lande , alsbald wieder verkauft hat . Kopp machte in diebischer
Absicht zuweilen Reisen in Bremserhäuschen von Güterzügen , in
die er sich einschlich . Um auf Bahn - und Viehhöfen unauffälligdem Diebshandwerk obliegen zu können , führte er zeitweise Kunde
mit sich und trug regelmäßig ein blaues Metzgerhemd . Er trieb
sich ständig unter falschen Namen herum und wußte fich in raffi -
mrtester Weise zu verstecken. Zuletzt ließ sich Kopp in Begleitung
eines großen Hundes in verschiedenen Wirthschaften in der
Schwetzingervorstadt sehen . Die dortigen Wirthe wurden von der
Kriminalpolizei verständigt , infolgedessen imrch Benachrichtigung
seitens des Herrn Gastwirth Elfner , in dessen Lokal Kopp ' sich
restaurirte , die Verhaftung herbeigeführt wurde . Kopp . der Gr .
Staatsanwaltschaft hier vorgeführt , hat bereits 18 Viehdieüstähle
und eine Anzahl hier verübter Einbruchsdiebstähle cingeftandeii .— Spanische Schwindrlbriefe in Madrid zur Post gegeben und
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unterzeichnet von einem angeblich wegen Bankerutts verhaftete «
Andres Laguna , 10 Calle Eckegaray , Madrid Espania A . B . —
R . B . , welcher Banknoten in der Höhe von 860 000 Francs in
einem Geheimfach eines gepfändeten Koffers auf dem Bahnhofe in
Paris versteckt haben will und 'dem Auslöser des Koffers ei«
Drittel dieser Summe verspricht , sind wieder neuerdings in hiesige
Gegend verschickt worden . Alle diese Briefe wollen umgehend der
Polizei oder Gendarmerie eingehändigt werden , damit abermals
Schritte gegen diese Schwindeleien eingeleitet werden können .* Keidelverg , 23 . April . Die Königin - Mutter von
Holland trifft lt . „H. Ztg . " am 3. Mai zu mehrwöchigemAufent¬
halte mit Gefolge hier ein und hat im Kohlhof - Hotel das erste
Stockwerk gemiethet.* Hchöna« (A. Heidelberg), 21. Avril . In dem nahen Hirsch-
thal ereignete sich gestern ein entsetzlicher Unglücks fall . Der
Ackerer Lorenz Jacky . ein Greis von nahezu achtzig Jahren , wollte
Nachmittags im Felde draußen Zweige von Hecken und Sträuchen, ,die auf seinem Grundstücke umherlagen , durch Feuer beseitigen.
welchem Zweck er sie auf einen Haufe» znsammenwarf und in Brand
steckte . Später wurde der Unglückliche mit schweren Brandverletzungen
im Feuer liegend todt aufgefuuden . Jacky gerieth offenbar an den
Hosen in Brand , konnte sich nicht mehr helfen und verbrannte . Der
ganze Körper mit Ausnahme des Kopfes ist gebraten .

Tanlervischofsheim , 23 . April . In den Ortschaften des
Bezirkes Tauberbischofsheim und Wertheim treibt sich seit einigen
Wochen ein Bursche herum, der sich unter verschiedenenNamen Haft¬
geld erschwindelt. Der Gr . Amtsanwalt in ' Mosbach warnt vor
dem Betrüger und ersucht , falls derselbe sich irgendwo sehen läßt ,um sofortige Anzeige an die Gendarmerie .

SS Aettigheim (A. Wiesloch), 23 . April . Herr Hanptlehrer
Oberbauer hier feiert am Donnerstag den 25 . ds . sein 25jährigeZ
Ottsjnbiläum . Derselbe hat sich während der Zeit seines Hierseins
die Liebe seiner Schüler und die Achtung der hiesigen Bürgerschaft
in hohem Maße erworben.

■ Burbach (A . Ettlingen ) , 22 . April . Ein eigenarttges und
im heuttgen Gefchäftsleben wohl selten vorkommendes Fest wurde
gestern dahier im Gasthaus znm „Strauß " gefeiert . Das schöne
warme Frühlingswetter hatte nach den langweilig trüben Regen -
tagen eine namhafte Anzahl Ausflügler aus der Residenz und
den Nachbarorten hierher geführt , und so herrschte am Sonntag
Nachmittag in 'den drei Wirthschaften bald bunt bewegtes Leben
und Treiben . Gegen 3 Uhr erschien Herr Brauerekbesttzer
Printz aus Karlsruhe im „ Strauß " und erließ alsbald Ein .
ladungen an Bürgermeister , Lehrer und Stammgäste ergehen .
Nach gemüthlichem Beisammensein erhob sich Herr Printz zu einer
zunächst an den Wirth , Herrn Theodor Zlbend, gerichteten An¬
sprache, woraus hervorging , daß der Straußwirth gerade vor
25 Jahren das erste Quantum Bier aus seinem Geschäft bezogen
und seitdem ununterbrochen Woche für Woche seinen Bedarf aus
der Printz ' schen Brauerei gedeckt habe . Einem solch treuen Kun¬
den die gebührende Anerkennung zu bezeugen , habe er heute dieses-
eigenartige Jubiläum in -Burbach selbst arrangiren wollen . Als
äußeres Zeichen der Werthschätzung überreichte sodann Herr Printz
dem aufs Aeußerste überraschten Straußwirth ein blauseidenes
Etui mit einer werthvollen Taschenuhr . In gerührten Worten
sprach Straußwirth Abend für die ihm erwiesene freundliche Auf¬
merksamkeit seinen Dank aus . Nun entwickelte sich bei feinstem
Erportstoff ein regelrechtes und feuchtfröhliches Bierbankett , wo¬
bei es nach deutscher Art und Sitte auch an Toasten nicht fehlte .

Aaden -Aade » , 23 . April . Der Hauptgewinn der
1 . Baden -Badener Hamilton -Geldlotterie im Betrage von 20,000 M.
fiel auf die Nummer 101136 . '

* Akt « ' sweier bei Bühl , 22 . April . Am Samstag beging
dahier das Landwirth Hug ' sche Ehepaar das Fest der goldenen
Hochzeit . Zu demselben hatten sich 10 Kinder , sowie Enkel und
Urenkel eingefunden. Der Herr Geistliche hatte es sich angelegen
sein lassen , die Feier zn einer recht schönen zu gestalten.
Gleichzeitig feierte, dem „Rast . Tagbl ." zufolge , auch ein Sohn des
Jubelpaares die silberne Hochzeit . Am anderen Tage war ein Aus¬
flug in die Umgebung, woran sich die ganze Gesellschaft betheiligte.* Kehl , 22 . April . Ueber eine muthige That berichtet die
„Kehl. Ztg ." . Am Samstag Nachmittag fiel der kleine Knabe des
Arbeiters Lehmann bei der Sporeninsel in den Kleinen Rhein.
Sergeant Sauer vom Pionierbataillon Nr . 14 kam des Weges
und sah das Unglück . Rasch entschlossen sprang derselbe in den zur
Zeit hochgeheuden Kleinen Rhein und rettete dem Kleinen das Leben .* Offenburg , 22 . April . In der gestern stattgehabten Ver¬
sammlung der Milchhändler wurde einstimmig beschlossen, von
einer Erhöhung der Milchpreise abzusehen und diejenigen
Lieferanten , welche 16 Pfg . verlangen , zu boykottiren . Auch wurde
lt . „Ort . B .

" 'der Beschluß gefaßt , einen Milchhändlerverein zn
gründen , welcher die Regelung des Ein - und Verkaufs der Milch
bezwecken soll . Diejenigen Lieferanten , welche entrahmte Milch
schicken, sollen von der Lieferung an Mitglieder ausgeschlossen,
öffentlich bekannt gemacht und zur Anzeige gebracht werden .
Dadurch wird dann die hiesige Einwohnerschaft mit nur reiner
Vollmilch versorgt . ,

□ Arloff « » (A. Offenburg ), 22. April . Gestern hielt der
Ortenaner Bienenzuchtverein im grünen Baum eine Ver¬
sammlung ab . welche von hiesigen und auswärtigen Imkern gut be¬
sucht war . Nach einer herzlichen Begrüßung von Seiten des Vor¬
standes Herrn Hanptlehrer Huber von Niederschopfheim sprach Herr
Hauptlehrer Baumann unter ungetheiltem Beifall über den Werth
und Nutzender Bienenzucht, über Frühjahrsbehandlung der Bienen , wobei
er besonders betonte, daß die Völker in diesem Jahre der Pflege des Imkers
sehr bedürfen ; denn noch selten seien die Stöcke so schwach in's
Frühjahr gekommen . Bei einer Auffütterung mit gedeckelten Honig¬
waben seien dieselben anfznritzen und in warmes Wasser zn tauchen.
Herr Reallehrer Finn er - Offenburg sprach dem Herrn Vorstand
den Dank der Versammlung aus . Zuletzt erfolgte die Aufnahme
neuer Mitglieder in den Bezirksverein und die Verloosnng einiger
birneüwirthschaftlichen Gegenstände.* Dingl «a«» , 22 . April . Durch die Geistesgegenwart des
Packers Fritz Eßlinger wurde hier am Freitag Abend, wie der
„Lahr . Ztg ." berichtet wird , ein Menschenleben dem Tode entrissen.
Als Eßlinger an der Schütter entlang ging , sah er den Kopf eines
Knaben aus dem Master hervorragen . Rasch entschlossen sprang er
in die an der betreffenden Stelle an sich schon tiefe, zur Zeit ziemlich
hochgehende Schütter und rettete mit eigener Lebensgefahr den fünf¬
jährigen Valentin Kuhn . Dieser war schon völlig bewußtlos , da er
circa 150 Meter oberhalb ins Master gefallen war . Diese muthige
That verdient alle Anerkennung.

$$ Emmendinge «, 23 . April . Auf Veranlassung der Grotz -
herzogin fand am 18 . April nn Gartensüale der Frauenarbeits -
schule des Frauenvereins in Baden eine Versammlung zur
Besprechung über die Bekämpfung der Tuberku
l o se statt , zu welcher die Herren Bürgermeister der
größeren Städte des Landes (Karlsruhe , Manheim ,
Heidelberg , Freiburg , Konstanz , Bruchsal , Pforzheim , Durlach ,
Baden , Rastatt ) und die Vertreter der Frauenvereine dieser und
einiger anderer Städte sowie Medizinalrakh von Langs¬
dorfs von da eingeladcn und in großer Zahl erschienen waren .
Uni l Uhr betrat die G r o ß h e r z o g i n in Begleitung 'des
Herrn Geheimraths Battlsh ner den dichtzbeietzten Saal , von .
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den Anwesenden ehrfurchtsvoll begrüßt . Herr Geheimrath
A« ch s , der Generalsekretär des Frauenvereins , sprach nach der
Begrüßung über den rstand der Tuberkulosenfrage . Hieraus
wurden zuerst die Vertreter der großen Städte , sodann jene der
Lcmdvereine zum Bericht über das , was seither in der Sache ge»
schehen und was weiter beabsichtigt sei . aufgefordert , zuletzt der
hiesige Vertreter . Eine Zusannnensassung der Ergebnisse durch
den Leiter der Versammlung 'beschloß die äußerst anregenden Ver¬
handlungen. Unr 8 Uhr schloß die Versammlung , von welcher
günstige Erfolge sichrer zu erwarten sind .

& Ireivnrg . 23. 4 . Durch einige Zeitungen ging in den
letzten Tagen die Nachricht, daß ein Gymnasiast wegen Brand¬
stiftung i>» Gymnasium verhaftet worden sei. Die Nachricht ist
unrichtig . Wie wir erfahren , ist bisher noch keine Verhaftung
erfolgt.

Id Opfingen, 23 . April . Gestern Abend brannte die Scheuer
und das Wohnhaus des Landwirths Jak . Strohbach nieder. Der
angestrengten Thättgkeit der hiesigen Feuerwehr und Einwohner ,
sowie der rasch herbeigeeilten Mannschaften von Waltershofen ,
Thiengen, Mengen . Mördingen gelang es, das Feuer auf seinen
Herd zu beschränken . Fahrnisse konnten nur wenig gerettet wer¬
den . 4 Stück Rindvieh kamen in den Flammen um . Kinder , die
ohne Aufsicht sich selbst überlassen waren, haben das Unglück durch
„Feuerlemachen" verursacht.

© Pom Belchen . Der Betrieb der Wirtschaft im Belchenhaus
ist wieder eröffnet. Die meisten Wege sind schneefrei und leicht
»assirbar. Die Aussicht ist gegenwärtig prachtvoll , ein Besuch des
Belchen daher sehr lohnend .

ö Kor » »«rq . 23. April. Seit einigen Tagen haben wir
prächtiges Friihlingswetter. Die Aprikosenbäume stehen in voller
Blüthe. Die Gartenarbeit und Feldarbeit hat begonnen .

CD St . Georgen, 23. April. Bei der am 21. d . M . im Gast¬
haus „Sunt Hirsch " stattgefnudeneu Versammlung von Delegirten des
Schwarzwaldganverbaudes badischer und württem -
bergischer Musikvereiue theilte Herr Fabrikant I . M.
Mauthe , Vorstand des neu in den Verband aufgeiiommeiien
Mnfikvereins Villingen mit . daß sein Verein das projektirte
Gau musikfest übernimmt . Dasselbe soll am 29. . 30. Jnni und
1 . Juli stattfinden . 3m Uebrigen nahm die Versammlung einen
schönen Verlauf.

str Donaneschingen , 23 . April. Dieser Tage hatte sich eine
ans den Herren Bürgermeister Fischer, Gemeinderath Buri und Ge -
mcinderath Mayer bestehende Abordnung nach Karlsruhe be¬
geben , um bei den zuständigen Behörden die Interessen hiesiger Stadt
über die geplante elektrische Bahn von Marbach nach Dürr¬
heim , durch die das Projekt der Bahnverbindung Donaueschingen-
Dürrheim-Schlveiuliiigen gefährdet ist. zu vertreten . Die Deputation
hat auch über die viel geäußerten Wünsche nach Ausgestaltung des
hiesigen Progymnasinms zu einem vollständigen Gymnasium gesprochen
und dahin gewirkt, daß das Elektrizitätswerk für die Bahnhöfe
Jnlniendingen . Donaneschingen und Villingen , wie ursprünglich ge¬
plant war, hier erstellt werde.

□ Älluiendshoien (A. Donaneschingen) , 23. April. Der flüchtige
Holzhändler Joh . Welte von hier, der sich des betrügerischen
Bankerotts schuldig gemacht hat, ist, wie gemeldet wird , kürzlich in
Berlin verhaftet worden.

* Lörrach, 22 . April. Ein Aufsehen erregender Vorfall spielte
sich dieser Tage an der Bahnhofstraße ab . Der dort wohnhafte
Weiiihändler Vogelbach, besten Geschäft sich wegen schlechten Ver-
iiiögensverhältniffen in Liquidation befindet, stürzte sich mit einem
Stockdegen bewaffnet auf den Direktor der hiesigen Wieseuthäler
Bank . Herrn Größer. Letzterer konnte sich flüchten und erreichte
von der Bahuhofstraße aus seine Wohnung, in die Vogelbach dann
noch eindringen wollte, aber dort festgehalten wurde . Anzeige ist
erfolgt.

* Ko» stanz, 23 . April. Ertrunken ist gestern Vormittag
der ledige 2l Jahre alte Sattlergehilfe Karl Wehuer aus Schlesien .
Er hatte sich eine Gondel gemiethet, ans welcher er in der Nähe
des Frauenpfahls in das Wasser stürzte. Ob Selbstmord oder ein
Schlaganfall die Ursache ist , konnte nach der „Kst . Ztg " noch nicht
festgestellt werdeii. Nachmittags wurde die Leiche gelandet .

Aus de« Nnchbarliiude »!»» .
»r Straßvurg , 23. April. Mehrere Beamtenkategorieen haben

Gesuche um Gehaltserhöhungen an den Landesansschnß ge¬
richtet . Die zilständigen Kommissionen haben diese Gesuche sämmtlich
und kurzweg ab gelehnt mit dem Hinweis darauf, daß vor zwei
Jahren eine durchgreifende Aufbesserung aller Beamtengehälter vor-

genommen worden ist und daß dabei die Besvldnngsverhältniste der
Landesbeamten eine allgemeine Regelung gefunden haben .

* Balingen , 22 . April . Gestern wurde von dem Landjäger
in Oberdig'isherm (O . -A . Balingen ) der 47 Jahre alte ledige
Zimmermann Andreas B ü ch n e r von Weiler (Sachsen-Weimar )
verbaftet, der sich 'des Widerstands gegen die Staatsgewalt schuldig
gemacht hatte , nach heftigem Widerstand in den Ortsarrest
verdacht . Als man wieder nach dem Gefangenen sah, hatte er sich
im Arrest erhängt ._

-

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 24. April.

* Hofbericht . Seine Königliche Hoheit 'der Großherzog nahm
Dienstag Vormittag von 'halb 11 Uhr an den Vortrag des Mi¬

nister vonBrauer entgegen. Von 12 Uhr an empfmg Sem :

Königliche Hoheit eine Abordnung des Präsidiums des Badischen
Militärvereins -Vervandes . bestehend aus dem Präsidenten Ge¬
neral der Infanterie z . D . Freiherrn Roeder von Diersburg , 'dem

Vieepräsi 'denten Generalmajor z . D . Fritsch und dem Präsrdial -

nütglied Oberstleutnant a . D . Herrsch , sowie eine Abordnung aus

Mannheim, bestehend aus dem Präsidenten des Direktoriums des

Badischen Rennvereins . Kommerzienrath uvd Generalkonsul
bieiß, und dem Mitglied Edmund Hofmann , ferner dem Ober-

bürgermeister Beck . Die erste Abordnung wurde auch von Ihrer
Königlichen Hoheit der Großhrrzogiu , die letztere von den Groß¬
herzoglichen Herrschaften gemeinsam empfangen . Außerdem mel¬
deten sich bei Seiner KöniglichenHoheit dem Großherzog folgende
Offiziere: Oberst Flessing. Kommandeur des Infanterie -Regi¬
ments Nr . 137 . bisher im 2 . Badischen Grenadier -Regiment Kaiser
Wilhelm I . Nr . 110, Major W und Major Haack im letztge-

nanntm Regiment, Hauptmann von Seebach ebendaselbst , bisher
L ln suite des Infanterie -Regiments Nr . 71 und Kompagnie-
fiifirer bei der Unteroffizier-Vorschule in Greifenberg . Siabsarzt
Tr . Fischer . Bataillonsarzt im Infanterie -Regiment Nr . 135.
bisher Oberarzt im 2 . Badischen Grenadier -Regiment Kaiser
Wilhelm I . Nr . 110 und Leutnant von Borcke im 2 . Badischen
'Grenadier -Regiment Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 . Im Laufe des
Nachmittags hörte Seine Königliche Hoheit verschiedene Vorträge .
Abends besuchten die Höchsten Herrschaften die Vorstellung des
Personals des Mannheimer Hof- und Nationalthoaters im Groß -

herzoglichen Hoftheater. . . .
~ Die ßenfrdtftomuiiflloM für » ie Aheiuschifffahrr wird am

10 . Mai d .. I . zu einer außerordentlichen Sitzung in Mannheim
f.uiamiiteutieten . An derselben wird als Vertreter Badens der
Miniirerialrath Straub theilnehiiien.

* Anrede der unteren Postbeamte« . Nach dem „Deutschen
Postboten" hat der Staatssekretär des Reichspostcrmts folgenden
Erlaß cm die Oberpostdirekttonengedichtet : „Es ist neuerdings zur
Sprache gekommen , daß im Bereiche der Post - und Telegraphen¬
verwaltung zuweilen Beamte, namentlich jüngere , im dienstliche»
Verkehre nicht genügend Rücksicht ans das Ehrgefühl der Unterbc-
amten nehme» und es grrmdsätzlich unterlassen, diese mit „Herr "

anzureden . Wenn ich im Hinblick auf das bestehende gute Ver¬
hältnis; der Beamten zu den Unterbeamten auch davon absvhen
kann, bestimmteVorschriften über die äußere Form des dienstlichen
Verkehrs mit Unterüeamten zu erlassen , so habe ich mich doch
in der Sitzung des Reichstags am 21 . Februar d . I . veranlaßt
gesehen, zu dickser Frage Stellung zu nehmen. Ich erwarte , daß
die kaiserliche Oberpostdirektionen im Sinne meiner dort abge¬
gebenen Erklärung dahin wirken werden, daß die Beamten , wie in
ihrem dienstlichen und außerdienstlichen Verhalten überhaupt auch
den Unterbeamten gegenüber unbedingt angemeffene Forme « be¬
obachten und Alles vermeiden, was den Unterbeamten berechtigten
Grund zu Klagen geben könnte .

"
RK . Ter Gesangverein „Coucordia" hielt am Samstag seine

diesjährige Generalversammlung im Veröinslokal „Alte Brauerei
Kämmerer" ab . Dieselbe war zahlreich besucht. Nach Erstattung
des Rechenschaftsberichts , der einen sehr guten Stand der Vereins -
finanzen nachwies , wurde dem verdienswollenKassier , Herrn Leop .
Schmidt , für seine großen Mühewalttmgen der Dank des
Vereins ausgesprochen . Sodann fand die Neuwahl des gescmrm-
ten Ausschusses statt. Der bisherige 1 . rmd 2 . Vorstand nahmen
eine Wiederwahl nicht mehr an . Gewählt wurde an ihre Stelle
als 1 . Vorstand Herr Ortsrichter Ednavd K o ch uvd als 2 . Vor¬
stand Herr Kaufmann Wilhelm Mayer mit Einstimmigkeit.
Ein brausendes Sängerhoch bestätigte die Freude und allgemeine
Zustimmung zu dieser vortrefflichen Wahl . Durch Akklamation
wurden wieder gewählt : zu Schriftführern die Herren Kanzlei¬
assistenten Robert Kerber und Ludwig Schwamberger ,
zum Kassier Herr Dlechnermeister Leopold Schmidt , zum Bi¬
bliothekar Herr Schneidermeister Julius Mack und zu Beisitzern
die Herren Werkmeister S ch e r t l i n , Schuhmachermeister Leop.
W e h r l e, Blechnermeister Häuser und Inspektor Immen -
d ö r f e r , zum LokalbeamtenHerr Graveur Hermann K i ß l i ng.
Möge der strebsame Verein auch unter seiner neuen Leitung mit
seinem tüchtigen Dirigenten , Herrn Seminarmusiklehrer Z u -
r e i ch an der Spitze, wie seither nur Tüchtiges leisten und zu den
errungenen Lorbeeren noch viele neue hmAufügen.

§ Ein schwerer Unglücksfall, dem ein kleines Kind zum
Opfer siel 'hat sich gestern hier zugetragen . Nachmittags zwischen
3 und 31/2 Uhr gerieth das 2 Jahre alte Mädchen eines in 'der
Wilhelmstraße wohnenden Bierbrauers im Bette dadurch in
Brand , daß es beim Erwachen die auf dem Nachttische neben dem
Bette liegenden Zündhölzer wegnahm und damit spielte. Als die
in der Küche mit Waschen beschäftigte Mutter den aus dem Zim¬
mer strömenden Rauch wahrnahm , stürzte sie in 's Zimmer
nu>d fand das Kind vollständig in Flammen . Sie trug das
brennende Kind in die Küche und löschte das Feuer mit Wasser.
Die Kleider sind dem Kinde fast vollständig am Leibe verbrannt ,
und es waren infolge dessm die Brandwunde« so schwere, daß
dasselbe Abends 7 Uhr verstarb.

X Wüppurr , 24. April. Ein Einbruchsdiebstahl wurde
in letzter Nacht in das hiesige Stationsgebäude der Atbibalbahn
verübt . Dem Einbrecher, der sämniliche Schränke diircbwühlte. fiel
ein kleiner Geldbetrag in dir Hände , während seine Versuche, sich die
Stationskasse anzneignen. scheiterten .

. ß» Aurkach, 23. April . Gestern Abend 3IS Uhr erfolgte in
der Mech. Schuhfabrik Durlach G . m. b . H. eine heftige
Detonation . Der seit etwa einem halben Jahre im Betriebe
befindliche Söllinger Benzin - Motor ging in Stücke . Glück¬
licherweise kam von den in der Nähe befindlichen Arbeitern keiner zu
Schaden und sind auch Vorkehrungen für den noch diese Woche ein¬
treffenden Gasmotor von Bcnz u. Cie. in Mannheim getroffen , so-
daß eine längere Betriebsstörung nicht zu erwarten ist . Da die
Firma mit dringenden Ordres ans Wochen hinaus versehen ist, ist
der entstehende Schaden ein sehr beträchtlicher.

Zum Svjährigen Militärdienst-Jubiläum des
Nrdßherzogs.

= Karlsruhe , 24 . April . Zn« Mfiährigen Militärdienst¬
jubiläum des Graßherzogs wird am 26 . April der Prinz -Regent
von Bayern den Kommandeur des 2 . Armeekorps, Emil
von .fi

'ylaudcr, nach Karlsruhe entsenden . Der General über¬
reicht ein Handschreiben , in dem der Regent seine Glückwünsche
ausspricht und zugleich dem Großherzog mittheilt , daß das 8.
bayerische Infanterie -Regiment, dessen Chef seither der Großher¬
zog war . fortan den Viamm „Großherzog Friedrich von Baden "

zu führen habe. Außerdem wird noch eine Offiziersdeputation
des 8 . Infanterie -Regiments sich nach Karlsruhe begeben.

In einem Arttkel des „Militärwochenblattes " zum bevor¬
stehenden Militärjubiläum des Großherzogs von Baden heißt es :
„Was er der Armee und dem Vaterlande in guten und bösen
Tagen gewesen ist . verzeichnen die Blätter der Geschichte. Als .
Vorbild ritterlicher Gesinnung nnd soldatischer Pflichttreue stehi
der erlauchte Schwiegersohn Kaiser Wilhelm's des Großen auch
heute noch in unseren Reihen , eine der edelsten Herrschergcstaltc«
unserer Zeit , ein deutscher Fürst i« des Wortes schönster und edel¬
ster Bedeutung. Wir wissen ims eins mit unserem erhabenen
Kriegsherrn , mit dergesammten 'deutschen Armee und vieleii
Millionen dankbarer Verehrer des Großherzogs in dem Wunsche .^
dar Gott ihn in neugestärkter Gesundheit seinem Volke und dem '

Reich noch lange erhalten möge als treuen und stets bewährten
Freund des Kaisers nnd des Heeres."

Komitee: es wolle mit der Ausführung des aus obige Anträge er¬

gangenen Beschlusses betraut werden.
= München, 24 . April . Staatsrechtslehrer Geh. Rath Max

v. Seydel ist gestern Nachmittag im Alter von 54 Jahren ge¬

storben . .

vermischtes .
— Tilsit , 23 . April . (Tel .) Hierselbst wurde der in 'den achtziger

Jahren stehende prakttsche Arzt Dr . Heydenreich in seiner Wohn¬
ung mit einem Stich im Hals aufgefunden. Nach den bisherigen
Ermittelungen liegt Mord vor . Eine der Thal verdächtigePerson
ist verhaftet .

Eine neue Meldung besagt : Als Mörder des Arztes
Heydenreich ist der aus Insterburg gebüttige Tapezier Foermer
ergriffen worden. Derselbe hat die That gestanden . Die Uhr
des Ermordeten und 800 Mark wurden im Ofen der Wohnung
des Mörders vorgefunden.

— Köln, 22 . April . Heute feierte , wie wir aitzr der „Köln.
Ztg .

" entnehmen, Freifrau Friedrich v. Eerde , Felicitas , geb.
Ruys v . Beerenbrouck , ihren hundertsten G e b u r t st a g .
Die hochbetagte Dame, 'die sich sowohl eines körperlichen wie gei-

fügen Wohlbefindens erfreut , wohnt seit 1860 in Köln ; sie ist die
Wittwe des im Jahre 1848 verstorbenen Geheimen Regierungs -
raths Frhrn . Friedrich von Eerde, des damaligen Landrachs des
Landkreises Geldern. Don ihren elf Kindern leben noch acht.
Im besonderen Aufträge des Kaisers, welcher bereits in einem
Hcnidschreibm und unter Uebevsendung einer Porzellantasse mft
seinem Potträt die Greisin zu ihrem Ehrentuge beglückwünscht
hat , ist der Kommandeur der Garde-Kavallette-Division, General¬
leutnant von Moßner , hier eingettoffen und hat der Jnbilcrttn
einen Blumenkorb überreicht . Der Regierungspräftdent , der Po¬
lizeipräsident und die städtischen Behörden 'ifaben ebenfalls ihre
Glückwünsche übermittelt .

— Köln, 23 . April . Eine folgenschwere Extzlosion hat
gestern Abend , wie der „K. Bfr .

" wfähtt , auf der Wahuerhaidq
stattgefunden . Zwei Personen wurden durch eine Geschoß-
erplosion g e t ö d t e t , 'drei schwer verletzt . Einzekhetten fehlen
noch.

= Zacken . 24 . Avril . (Tel.) Wie das „ Echo der Gegenwart"

meldet, brach gestern Biittag in den Waldungen auf der Höhe
der Venn in der Nähe des Jägerhäuschens Aderichstei» Feuer
aus , welches bis Abends schon mehrere Hundert Morgen w
Mitleidenschaft gezogen hatte.

— München, 23 . April . Nach Zeitungsmittheilungen hat sich
der wegen Kaiserbeleidigungsteckbtteflich verfolgte, zuletzt in Patts
lebende Schriftsteller P a n i z z a den bayettschen Behörde» ge¬
stellt, um sein in Kissingen beschlagnahmtes Vermögen zu retten .
Me Verhandlung findet vor dem nächsten Münchener Schwur¬
gericht statt . (Frkf . Z.)

Hhartres , 24 . April . (Tel.) Wie bereits gemeldet, wurde»
in dem benachbarten Dorfe Corancez vorgestern Nacht 5 Kinder
ermordet . Wu sich nun herausstellt , sollen nicht zwei Strolche,
sondern soll der eigener Vater der Mörder der Kinder sei«.

— London, 23 . April . Einer der Londoner Missionsgesell¬
schaft in Sydney zugegangenen Meldung zufolge sind außer
den zwei englische« Missionaren auch zwölf farbige MWoaszög »
linge von den Eingeborene» in Neuguinea ermordet worden . Einer
der ermordeten Missionare hatte versucht, Fttäden zwischen den
im Kampfe liegenden feindlichen Stämmen zu sttften._

Handel nnd Verkehr .
Mannheimer Hffektenböese vom 23 . April . (Offizieller Bericht .)

An heutiger Börse vollzog sich ein größerer Abschluß in Contineiltale
Versicherungsaktieil zu 280 M. pro Stück. Ferner machte sich Nach¬
frage geltend für Oberrhein . Bankaktien zu 118 vCt. . Pfälzische
Spar - und Kreditbankaktien zu 135 pCt . , Süddeutsche Bankaktien
zu 107 .50 pCt. sowie für die Aktien der Brauerei Weltz Sveyer bei
139 pCt . und der Zellstofffabrik Waldhof bei 249 pCt. Erhältlich
waren Badische Zuckeraktieu zu 82 pCt .

Mannheimer Ketreidevericht vom 23. Avril . Die Stimmung
war infolge uilgünstiger Berichte über den Saateustand in Nord-
deiltschlciiid sehr fest und die Forderungen gingen wesentlich höher.
Notirnngen sind : Saxonska 134— 136 M. . Sfidrnsstscher Weizen
133— 150 M . , Kansas II 136—136 '/- . Redwinter 136 .— 138 M .,
La Platn -Weizen 132—136 M. . feinere Sorten 139—140 M .,
Rumänischer Weizen 000—000 M . , Russischer Roggen 107—108 M .,
neues Mixed-Mais 93—00 M. . La Plata -Mais 90 - 00 M . , Fntter -
gerste 101—000 M . , Amerikanischer Hafer 111—000 M . , Russischer
Hafer 106—109 M . , Prima russischer Hafer 112—125 M.

Magdednrg , 23 . April . Znck erb ericht . Koriizncker excl .
von 92 pCt. — .— — . Kornzncker excl. 88 pCt. fiiendemeut
9 .80—10 .05 , Rohprodukte ercl . 75 »Et. Rendement 7 .10—7 .70.
Stetig . Brodrafsinade I 29 .20— bis —, Brodraffinade M. 0.00
bis — . Gei» . Siafsiiiade mit Faß 28.95 bis 00.00. Gem. Melis I
niit Faß 28 .45 bis 00.00 . Ruhig .

Tchiffsoachrichte« deS Norddeutschen Lloyd.
SS Bremen , 23 . April. Der Dampfer „Hamburg " ist am 21 . ds. von

Port Said abgegangea ^ „Halle " hat am 21. Dover passirt . „Roland" ist
am 23. in Rotterdam angckommen „ Rhein" hat am 22. Dover passtrt.
„Prinz Heinrich" ist am 22. von Shanghai abgegangen» „Bayern" hat am
22 . Gibraltar passirt. „ Großer Kurfürst " und „ Köl> " haben am 22. Scilly
passirt . „ Aachen" ist am 22. von Bigo und „Sachsen" von Southampton
abgegangen .

Theater , Kunst nnd Wissenschaft .
— Karlsruhe , 24. April . Das engere Bismarckdenkmal-

Komitre beschloß in der gestrigen Sitzung , die Mitglieder des
weiteren Komitees zur Berathung und Beschlußfassung über die
nachstehenden Anttäge auf Menstag den 30 . ds . Mts . einzulcrden.
Das engere Komitee beantragt in erster Linie , es wolle die Ans - ,
führ««g des Bismarckdeukmalsnach 'dem aus Plastoli » gefertigten -
Entwutt dem Herrn Professor M 0 e st hier unter der Bedingung

i überttagen werden , daß er unter Berücksichfignng der in den :
Sachverständigenprotokollvom 21 . v . Mts . und in dem Separat -
Votum des Herrn Professors M . von Oechelhänser vom 10 . ds .
Mts . gegen die Sockelentwürfe erhobenen Einwendungen einen
neuen Entwurf für den Sockel ausarbeite . Für den Fall der Ab¬
lehnung obigen Anttages wird in zweiter Linie beantragt : es
wolle die Ausführung deS BiSmarckdenkmals dem Herrn Pro -
feffor D i e t f ch e hier übertragen werden und Mar u«ter der Be¬
dingung - daß er feinen Entwurf (Sockel mit vortretendem Kopf-
band) den in dem Sachverständigenprotokollvom 21 . v . Mts . em-
vsnhlenen Änderungen unterziehe. Ferner beantragt das engere

Wasserstand des Rheins .
Fonstan » . Hcifenpegel , Am 23 . April 3,72 m (22. April 3,76 m).

Bernniinnngs - nnd Bereiiis -Nnzeistr » .
(Das Nähere bittet man ans dem Jnseratentheil zu ersehen.)

Mittwoch den 24 . Avril :
Allgemeine Wadkahrer-Union . 9 U . Verslg. i. goldenen Adler.
Hesangverei« Aadenia . Probe für 1 . Baß.
Aokolleum . 8 Uhr Vorstellillig.
Verkeu. 8 '/- Uhr Vorstellung.
Rudergesellschast chermania . H . 9 U . Monatsverslg . im Landsknecht .
Stadtgarte « . 4 U. Konzert der Kapelle des Leib -Gren .-Reg .
Furngeselllchatt 8 U. Damenabtheilung . Realschule Waldhornstr 9.

!» 10 ®fg. Btt Plckchni) bksttzt«iw unMerttoffmt
"rieGfraft «rfc»t bei attrm Srbäck Hkfc und
- lebt fttnffe Kuchrn und Slötzr, Million,niach
„ oShric R,„ pie giaiis in den durch Plaknt «

jkkennj -ichneir» SStrfauflftetlcn, ivenl . Dom
.iadrU»»««» H . »» « « « », Winbirf ,

Hitz - Schirme
"** Leonhard Kitz kFibrik ciPflr. I83S . ) I 85
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Sette 4. Badische Presse . rttr . 96 .

\

Teleiinimme der „Bad . Presse" .
— ZSerN«, 23. April . Im Laufe des Sommers beabsichtigt

die kaiserliche Familie in Abbazia vorübergehend Aufenthalt
SU nehmen. (23 . L.-A.)

— Aerki «, 23. April . Die „Nordd . Allg. Ztg .
" erfährt , daß

die Feier der Enthüllung des Nationalden * mals für
BiSmarck in Berlin , die für den 10. Mai in Aussicht genommen
war . auf einen noch näher zu bestinimenden Tag gegen Ende Mai
oder Anfang Juni verschoben wurde, da der K a i s e r . der während
der ersten Hälfte des Mai in Süd - und Westdeutschland weilen wird ,
an der Feier theilzunehmen wünscht.

— Potsdam , 24 . April . Der Kronprinz begab sich 7 Uhr
20 Minuten nach Berlin . 8.20 Uhr reiste derselbe vom Anhalter
Bahnhofe nach Halle , wo er die Ankunft des Kai fers von Dresden
erwartet , unGdann die Reise nach Bonn fortzusetzen , wo seine
Immatrikulation bevorsteht.

= Dresden , 24. April . Nachdem gestern Abend 6 Uhr in der
Billa Strehlen zur Feier des Geburtstags Königs Alberts
Familientafel stattgefunden hatte , reiste der Kaiser um 8 Uhr
nach herzlicherVerabschieduiig vom Könige von der Haltestelle Strehlen
nach Bonn weiter. Der Staatssekretär des Auswärtigen Freiherr
v. Rtchthofen erhielt das Großkreuz des Albrechtordens .

— Kotha , 24, April . Bei der Eröffnung des gemein¬
schaftlichen Landtags verlas der Regent Erbprinz Hohen -
lohe - Langenburg die Thronrede , in welcher neben speziell
koburg-gothaischen Vorlagen angekündigt wird , daß bei der Ent¬
scheidung der handelspolitischen und finanziellen Fragen
imBundesrathe auf dir bundesstaatliche Freiheit der ein¬
zelnen Entschließungen nicht verzichtet werden wird . (B .L.-A.)

— Wien , 28. April . Dem „Wien . Tagebl . " zufolge befahl
Kaiser Franz Josef mittels Handschreiben dem Erzherzog
FranzFerdinand in Zukunft ohne kaiserli che Genehmig¬
ung kein Protektorat mehr zu übernehmen. — Das „Vater¬
land " dementirt das Gerücht, daß die Gemahlin des Erzher -
5ogs Franz Ferdinand an der gestrigen Jubiläms - Prozes -
sion der adeligen Damen theilgenommen habe. — Gleich wie in
Wien finden auch in Brünn am nächsten Sonntag deutsche und
tschechisch -katholische Jubiläums -Prozessionen statt .

— Mie « , 23. April . Nach einer hiesigen Meldung verlautet ,
daß die Verlobung des Fürste » von Bulgarien mit der
Prinzessin Clementin « von Belgien zu erwarten sei. (Die
ältere Schwester der 29jährigen Prinzessin ist die Gemahlin des
älteren Bruders des Fürsten Ferdiuaud und bekanntlich in einer
Heilanstalt untergebracht , nachdem eine besondere Affaire voran¬
gegangen war . D . R.)

— Aarkskad , 24 . April . Die deutsch - radikalen Stadt¬
verordneten vereitelten heute zum zweiten Male durch ab¬
sichtliches Fernbleiben die Konstituirung des neuen Stadtver¬
ordnetenkollegiums . Neun derselben wurden wegen unent -
schuldigten Fernbleibens zum zweiten Male zu je vierzig Kronen
Geldstrafe verurtheilt .

— Mom . 24. April . Der Ministerpräsident übernahm
das Schiedsrichteramt zwischen Ausständigen und Rhedern
in Genua .

— Nom , 24. April . Ein hiesiges Telegramm des Pariser
Blattes „Rappel " berichtet : Der Königsmörder Bresci sei
geisteskrank geworden. Die Ursache dieser Krankheit soll darin
liegen, daß der Attentäter nur ungenügende Nahrung erhalte .

— Paris , 24 . April . Der russische Botschafter Fürst
U r u s s o w ist nach Petersburg berufen worden . Der äußere
Anlaß hierzu ist die ihm vom Zaren übertragene Stellvertretung
als Pathe bei der Taufe des Sohnes des französischen Botschafters
Grafen Montebello . Es verlautet aber , daß während der An¬
wesenheit des französischen Ministers des Aeutzern , D e l c a s s 6,
in Petersburg noch andere Botschafter vom Zarm nach Peters¬
burg berufen werden .

Der bisherige russische Militärattachee in Paris erhielt einen
Jahresurlaub , nach dessen Ablauf er in die kaiserliche Garde Über¬
tritt . (Der Militärattachee hatte sich bei der französischen Re¬
gierung mißliebig gemacht , da man in ihm den Urheber von
russischen Zeitungsangriffen auf den französischen Kriegsminister
Andrä vermuthete . D . R . )

— London , 23 . April . DaS Oberhaus nahm die zweite
Lesung der vom Lord -Oberrichter eiugebrackten Bill an , nach welcher
der Versuch der Bestechung eines Handelsagenten als
strafbare Handlung anzusehen ist.

London , 24 . April . Nach hiesigen Meldungen meuterte
in ßarlislefort in der Nähe von Cork das dort garnisonirende
5. Rataillon der Munker -Äüfilier «. Dieselben weigerte» sich
trotz der Ermahnungen der Offiziere in den Baracke» zu bleiben.
Den Mannschasten sind zwar die Waffen ab genommen , doch
erregt die aufrührerische Haltung der Soldaten in Cork und de»
Nachbarstädten Bestürzung .

— Singapore , 23 . April . Der Herzog und die Herzogin
von Cornwall und Jork sind heute au Bord des „ Ophir "

weitergereist. _ _ _ _ _ _ _

Goldene Hochzeit des Grotzherzogspaares von
Luxembnrg.

--- Luxemburg , 23 . April . Die goldene Hochzeits-
Feier des Großherzogpaares wurde hierselbst durch

apfenstreich , Fackelzug , Illumination , Fest - Konzert ,
edeum und Festessen begangen . Staatsininister Eyscheu

betonte in seiner Festrede , ebenso wie in der Kammer der
Präsident SimonS , daß der Großherzog schnell den luxemburgischen
Volkscharakter erfaßt und sich darum viel Zuneigung erworben
habe . Die Kammer bestimmte die Summe von Mark 20000
auf Wunsch der Jubilare zu einer mildthätigen Stif¬
tung . Die Jubilare haben ihrerseits eine Stiftung gleichen
Betrages für alleinstehende dürftige Greise eingesetzt.
(Auch in Wiesbaden wurde die goldene Hochzeit in dem mit
vasiauischen Farben geschmückten Kurhaus durch ein Festmahl
gefeiert . Die Red .)

--- Abbazia , 23 . April . Zur Feier der goldenen
Hochzeit des Großherzogspaares von Luxem¬
burg ist ganz Abbazia mit luxemburgischen und nassauischen Fahnen
geschmückt . Um 0 Ubr heute Vormittag fand in der Billa Amalia

große Gratulation und um 10 '/, Uhr der Trauungsakt statt,
welchen der evangelische Pfarrer Formy aus Wien vornahm .
Von vielen regierenden Häuptern trafen Glückwunschtelegrammeein.

Aus dem österreichische« Abgeordnetenhause.
= 23 . April . Zum Schluß der Sitzung protestirte der

Abg. Abt Treuinfels Namens aller Katholiken gegen die Auf¬
nahme der religiousfeindlichen antikatholischen Interpellationen in
das stenographische Protokoll . Die Katholiken werden dieses wenig
ehrenhafte Treiben sich nie gefallen lassen. (Vielfache stürmische
Zwischenrufe und Unterbrechungen seitens der Alldeutschen, andauern¬
der Lärm .)

Der alldeutsche Abg. Stein sagt : Der zukünftige Träger
der Krone wurde durch schwarze Hintermänner bewegt,
das Protektorat des klerikal - politischen Kampfvereins
zu übernehmen , und habe sich heute schon mit den be¬
stehenden Staatsgesetzen in Widerspruch gesetzt. (Händeklatschen bei
den Alldeutschen , Widerspruch. Der Redner wird zur Ordnung gerufen .)
Millione » von Katholiken wollen von dem Mumpitz, der vom Papste
und den Pfaffen gelehrt werde, nichts wiffcn. Eine kolossale Gefahr
bestehe darin , daß eine Invasion der portugiesische »
Jesuiten über unsere Reichsgrenzen kommt. Der Vicepräsident
entzieht ihm das Wort . (Andauernder Lärm ).

Der Alldeutsche Hofer verlangt , daß die Hetzapostel Pater
Abel und Kolb darüber bekehrt werden, daß die Pfaffen nicht immun
sind . (Beifall bei den Alldeutschen, lebhafter Widerspruch.)
Der Alldeutsche Stein , der wüder das Wort erhält ,
führt unter Lärm aus : Trotzdem ich kein Patriot bin und
stolz darauf bin . kein solcher zu sei» (Rufe : Hört !) , weil wir
unser deutsches Vaterland über Alles lieben, will ich doch , daß
vom deutschen Vatcrlande die Gefahr der Jesuiteninvasion abgewendet
werde ; kolossales Unglück haben die Pfaffen über die Familie der
Habsburger gebracht. (Händeklatschen der Alldeutschen .) Der Redner
fragt , wie das Präsidium die unverschämte Mogelei mit den Inter¬
pellationen verantworten könne .

Morgen wird Abg. Walz namens der Deutschen Volkspartei
darüber iiiterpelliren , ob mit Rücksicht darauf , daß der Erzherzog
Franz Ferdinand das Protektorat über den katho¬
lischen Schuldere in übernommen habe, trotzdem Militär¬
personen der Anschluß an politische Vereine strengstens verboten
sei , jene kriegsministerielle Anordnungen aufgehoben werden, nach denen
Angehörigen der Armee verwehrt ist , an der segensreichen Thäthig -
keit der deutschen Schutzvereine sich zu betheiligen. Ff . Z .

England und Transvaal.
— London , 24 . April . Die Verlustliste aus Südafrika um¬

faßt für gestern: 4 Gefallene. 10 Verwundete . 14 an Krankheit Ver¬
storbene, 11 Vermißte , außerdem 156 Schwerkranke.

— Kapstadt , 23 . April . Nach amtlicher Feststellung beträgt
die Gesammtzahl der Gefangenen in englischen Händen , aus¬
schließlich der in Oranje und Transvaal befindlichen, 17 823 Personen .

— London , 24 . April . Aus Kapstadt wird gemeldet : 9 neue
Pcstfälle wurden gestern konstatirt , darunter 4 bei Europäer «.
Eine Krankenschwester im Spital der Pestkranken ist gleichfalls
der Krankheit erlegen .

Zwei Malaien , die mit Pcstvcrdächtige » Umgang gehabt
hatte , sträubten sich gegen die Einbringung ins Hospital und ver¬
ursachten einen Auflauf , der das Einschreiten der Polizei nöthig
machte . Die den Pestverdächtigen zu Hilfe geeilten Stammes -
Genossen widcrsetzte» sich der Polizei , die sich schließlich unver¬
richteter Sache zurückzichen mußte .

-- - London , 24 . April . Aus Rosmead wird Reuter unter
dem 23. gemeldet: Die Buren erscheinen überall in kleinen
Abtheilungen . An mehreren Orten fanden Zusammenstöße
statt . Von den Höhen bei Middelburg geben die Buren
Fenersignale , auch haben fie einen heliographischen
Apparat ausgestellt. Die Bure » überschreiten oft die Eisen¬
bahn . Der häufige Verkehr gepanzerter Züge verhindertste
aber an Beschädigungen der Bahnlinie . Oberst Haigh hatte
Graafreinet , von wo jetzt Burentrnpps gemeldet werden , mit
einer fliegenden Kolonne verlassen.

— London , 24 . April . Während es einers-its hieß. Dem et
habe am 18. April die Eisenbahn bei Mohewohek überschritten,
soll er sich nach einem anderen Gerücht in Sen - kal befinden.
Kruitzingers Kommando soll ans den Oraujefluß zn marschiren.

— London . 24 . April . Reuter meldet ans Kapstadt : Die
Aufständischen im Buschmannland , deren Zahl groß sein
soll , befttzten einen Hügel in der Nähe von Pella .

— London . 23 . April . Im nordöstlichen Theil « der Oranje -
Kolonie wurde eine Höhle entdeckt , welche geraume Zeit hindurch
als Arsenal der Buren gedient hatte . General Dewet hat
drei Mal seine Waffen und Munition hier ergänzt .

— London . 24 . April . „ Daily Expreß " meldet ans Amster¬
dam : Präsident Krüger habe sich dahin geäußert » daß es der
Gattin des Oberkommandirenden Dotha diesmal wohl ge¬
lingen könne. Botha zu bestimmen, sich den Engländern zu
unterwerfen . (?) Diese Aussicht scheint den Präsidenten sehr zu
beunruhigen .

— Zlen'-Nork , 24. April . Das Staatsdepartement erklärte,
daß es die Proteste der Vertretung der Buren bezüglich der
Ausfuhr von Mauleseln ans den Vereinigten Staaten an die
Engländer nach Südafrika prüfen werde.

vie Vorgänge in Lhina.
— Paris , 23 . April . Die Ägenck Havas meldet : Der Reichs-

kanzler Graf Bülow ersuchte den französischen Botschafter Mar -
quis de Noailles , Namens des Kaisers dem Präsidenten Loubet
und der französischen Regierung den Tank des Kaisers für die aus
Anlaß des Todes des Geuemls von Groß genannt von Schwarz¬
hofs bekundete Antheilnahme zu übermitteln , von der der Kaiser
sehr gerührt gewesen sei . Wie ferner verlautet , gedachte der
Reichskanzler bei diesen: Anlaß dem französischen Botschafter
gegenüber miss neue der hingebenden Thätigkeit der von Oberst¬
leutnant Marchand geleiteten französischen Mannschaften bei der
Bekämpfung des Feuers im Kaiferpalaste . Der „ Gaulois " theilt
noch mit , Kaiser Wilhelm habe in dem Telegramm , in dem er den
Grafen Waldersee zu dessen Errettung aus dem Brandunglück be¬
glückwünschte, den Feldmarschall auch beauftragt , insbesondere
noch den Oberstleutnant Marchand zu seiner vortrefflichen Halt¬
ung zu beglückwünschen und ihm und seinen Truppen in seinem
und des deutschen Volkes Namen für die Hilfeleistung zu danken .

— Berlin , 24 . April . Graf Waldersee meldet aus Peking :
Bis Kalgan vorgekommene PqtrMriAm smrden dort und in

der Umgegend keinerlei Truppenansammlnngen . Li -Hung .
Tschang theilte mit , daß die Truppen des Generals L i u von Huo-
lu über Tschingtsching nach Schansi zurückginge «. Am Mittwoch
findet die Hinrichtung des Mörders des Hauptmänns Bartsch
am Thatorte statt .

—• London , 24 . April . Aus Peking wird berichtet : Der
japanische Gesandte in Söul auf Korea protestirte zum
zweiten Male gegen die französisch - russische Anleihe im
Betrage von 10 Millionen Mark , die Korea gemacht hat .

Offene Stetten.
Seckenheim . Die Stelle 'des hiesigen Verwaltungs -

raths chreibers ist auf 15 . Juni l . I . durch einen Bewerber
aus der Zahl der Amts - oder Verwaltungsaktuare , der im Ge¬
meinderechnungswesen bewandert ist , neu zu besetzen. Zeugnisse
sind bis spätestens 1 . Mai beim Gemeinderath einzureichen .

Auszug au » den Stanbesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

20 . April . Wilhelm Vollweiler von hier , Sattler und Tapezier
hier , mit Elise Gebhard von Heilbronn .

20 . „ Philipp Sautter von Nothfelden , Bierführer hier , mit
Katharine Schroth von Nothfelden .

20 . „ Ludwig Carl von Landau , Verstcherungsbeamter in
Hamburg , mit Wilhelmine Keller von hier .

20 . „> Wolf Henn von Hardheim , Bautechniker hier , mit
Susanne Köhler von Kupferzell .

20 . Otto Walter von hier . Tapezier hier , mit Mathilde
Hauns von Plittersdorf .

20 . „ Jakob Keppler von Langenbrand , Gläser hier , mit Ka-
tharina Henn von Schweigern .

Geburten :
14 . April . Siegbert Ludwig Heinrich , V . Max Siegbert Alfred

Raschdorff , Kaufmann .
16 . April . Luise Elise , Vater Karl Kleber , Mechaniker .
17 . „ Johannes , V . Josef Fischer , Fabrikarbeiter .
17 . „ Rudolf , V . Heinrich Karl Wilhelm Knauß , Kaufmann .
17 . „ Leopold , V . Mendel Gottselig , KaufnmnU .
17 . „ Anna Magdalena , V . Franz Daub , Merführer .
17 . „ Heinrich Jakob , V . Jakob Kanzleiter , Wagner .
17 . „ Gertrud Margarethe Elisabeth , V . Guido Kühn , Loko -

motivherzer.
18 . „ Karl , B . Joh . Marttn Allgäier , Fabrikarbeiter .
18 . „ Emma Bertha , V . Gustav Johann Vollweiler , Ersen-

dreher .
18 . „ Lydia Pauline , Vater Adolf Vogel , Schuhmachermstr .
18 . „ Hermine Klara Theolinda , Vater Gottlieb Erzinger ,

Schuhmacher .
18 . „ Hermann Friedrich , Vater Friedrich Rößler , Ober -

schaffner.
19 . „ Friedrich Hubert Peter , Vater Johann Josef Utter -

mann , Techniker .
19 . „ Georg Wilhelm , Vater Georg Jakob Albert , Fabrik¬

arbeiter .
20 . „ Emma Luise Julia , Vater Hrch . Wilh . Deich , chir .

Instrumentenmacher .
21 . „ Maria Anna Margaretha , Vater Hrch . Falk , Mühlen¬

bauer .
Todesfälle :

19 . April . Amalie Gantz , alt 62 Jahre , Ehefrau des Kanzleirvths
Karl Gantz .

21 . „ Edmund , alt 2 Jahre , Vater Otto Schmith , Lokomotiv¬
führer .

22 .April . iHaul , alt 6 M . 6 T . , V . Joh . Gailer , Mechaniker .

Auswärtige Todesfälle .
Freiburg . Rudolf Straumann , Bankdirektor . — Adolf Karle , Ober-

schaffner , 50 I . a.

Aufvuf .
ßin Sravdenkmat für Wilhelm Seyring .

Ein Jahr ist verflossen , seit Wilhelm Srhring zur ewigen
Heimath abberufen wurde .

Gebeugt von der Last der Jahre , heimgesuch! von harten
Schicksalsschlägen , ein Poet , dessen ganzer Reichthum sein Lied
war , wandelte er unter uns .

Noch schuf er rastlosen Geistes und überquelleuden Herzens
dichterische Gestalten , als schon des Todesengels Fitttche sein grei¬
ses Haupt umschwebten , und da die längst lichtlos gewordenen
Augen im letzten Schmerze brachen , hatte ein Dulderherz zu schla¬
gen aufgehört .

Wilhelm Sehring gehörte zu jenen Jdealnaturen , die noch
auf den Trümmern vernichteten Glückes die Fahne weitaus ,
blickender Hoffnung zu pflanzen vermögen , so oft auch der Glaube
an kommende bessere Zeiten sie ttog . So hat ihm fein dichter¬
isches Schassen zwar geistige Befriedigung in Fülle gebracht und
die Seele auch in den schwersten Stunden Erhebung gefunden ,
doch des Werktags Sorge und Kümmerniß , der Nöthe traurige
Bedrängnitz hefteten sich, wohin immer er auf der langen Zeile
seines mühereichen Lebens seine Schritte wendete , als unzer¬
trennliche Begletter an seine Wegesfpuren .

Jetzt , 'da sein irdisch Theil von ermüdender Lebensfahrt durch
des Todes dunkle Pforte am letzten Ziele angelangt ist , gilt es ,
der Nachwelt ein sichtbares Zeichen von des Dichters Wirken zu
sichern. Angehörige 'der Karlsruher Presse haben sich in dem
Wunsche geeinigt , ihrem dahingeschiedenen Kollegen ein würdiges
Grabmal zu errichten und fie hoffen , angesichts der Verehrung , die
Wilhelm Sehring aus allen Schichten der Karlsruher Gesellschaft
entgegengebracht wuvde , keine Fehlbitte zu thun , wenn sie die
Bürger der Residenz zur thatkräftigen Mitarbeit am Liebeswerke
aufrufen . Ein einfacher Denkstein soll die Stätte künden , an der
ein 'deutscher Poet von hartem Daseinskämpfe ausruht und den im
Leben nur zu oft schmerzgeüeugt ersehnten Frieden für alle Zeit
gefunden hat .

Die Geschäftsstellen der hiesigen Zeitungen nehmen gerne
jede, auch die kleinste Gabe zur Ehruna Wilhelm Sehrings an .

K a r l s r u h e, 24 . April .
Im Aufträge :

Eheiredakteur Jnlino K «tz .
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Vergebung von
Abkrulkarkeiten.
Die zum Seminar in Ettlingen

gehörige » Oekonomiegebäude sollen
8» Wege des schriftlichen Angebots
au den Meistbietenden auf Abbruch
vertäust werden . — Die Gebäude
Snuen in den Vormittagsstunden ein-

Ö
'
ehen werden . — Bewerber wollen

hicrwegen an den Hausdiener des
Seminars wenden, bei welchem die
Bedingungen erhoben werden können.
Die Angebote sind längstens bis
znm 2. Mai d. I . » Nachmittags
4 llhr bei Unterzeichneter Stelle cin-
zurcichen.

Saden-vaden , den 23. April 1901.

Kredell . 4866 .3 .1

Arzt-Gesuch.
Wegen Wegzugs deS seither in

hiesiger Gemeinde und Umgegend
' praktizirenden Arztes ist einem tüch¬
tigen Arzte Gelegenheit geboten, sich
dahier seßhaft zu machen.

Die hier bestehenden Kaffen, sowie
die Ortskrankcnkaffe der Nachbar¬
gemeinde Neuluhheim werten ein
Einkommen von ca. 3600 Mk. ab ,
welches dem neuen Arzte überwiesen
werden könnte.

, Lusttragende Bewerber wollen sich
alsbald diesseits melden . 2478a .3.2

Stellingen , den 19. April 1901 *
Gemeinderath .

Eichhorn .
. G . Simshäuser .

Hchveckus.

Die Gemeinde Forbach im Murg¬
thal verkauft im Wege schriftlichen
Angebots am Dieustag den 30 .
April d . I .» Bormittags 10 Uhr,
hier auf dem Rathhause folgende
Hölzer : 126 Stück Buchenklötze l . Kl .,
130 Stück Buchenklötze II . Kl.

Die Angebote sind schriftlich, porto¬
frei und mit entsprechender Aufschrift
versehen, längstens bis zum obigen
Tag und Stunde bei dem Gemeinde¬
rath dahier einzurcichen. Die Eröff¬
nung findet im Rathhause statt .

Forbach , am 22 . April 1901.
Bürgermeisteramt .

Wieterle . 2525 »

WM -VerAeigerW.
Donnerstag de« 28 . April ,

Nachmittags 2 Uhr werden im
AuttionSlokal ZShringerstr . 29
im Auftrag des Psandleihgeschäfts
K . Dannbach - p Nachfolger die
ihm verbliebenen Pfänder aus Buch 29
No . 3318 bis 4569 als :

Herren - und Frauenkleider , Weiß¬
zeug , Uhren, Ringe , Schuhe und
Stiefel

gegen Baar versteigert .
Der bei der Versteigerung etwa

erzielte Mehrerlös wird , wenn nicht
innerhalb 14 Tagen abgeholt , den
gesetzlichen Bestimmungen gemäß bei
der zuständigen Finanzstclle hinterlegt .
Liebhaber ladet höflichst ein 4844
8 . Hischmann, AilktisnsgtsW

Heiraths Gesuch.
Ein tüchtiger , selbständ. Geschästs-

immn, kath., 27 Jahre alt , wünscht
sich mft einem häuslich erzogenen
Fräulein zu verehelichen. Etwas Vcr -
inögenerwünscht. Größte Verschwiegen-
hell zugesichert. Offerten unt . A> K. 125
postlagernd Karlsruhe . B6400 .2.2

Baden - Baden .
Zn der Nähe der Stadt habe

ich ein einfaches , aber nettes ,
properes , 2>/ - stock . Haus (Eck¬
haus ) mit 12 Zimmern und
Garten , schöner Aussicht , r «
verkaufen . Preis Mark
84000 .—, Anz. 3 - 10 Mille .
Offert , unt . B . L . 66 an
Willi . Wolf , Jmmob .-
Gesch, Baden -Baden . 2524 »

Divan ,
neue, für nur 34 und 37 Mark
z« verkaufe « . L6529

Kaiserstr . 49 » Sellenbau , 1 Tr.

Verloren
wurde am Sonntag Nachmittag von
der Viktoriastraßc durch die Wcstend-
straße ein 4854
SBwiolxer .

Ahzngebeii gegen Belohnung Bit
toriastraste 13 , 2 . St .

Bahnbuch
«in Erprestgntgebände abhan¬
den gekoueuon . Es wird um
fofortige Rückgabe Adlerstr . 24
«vfucht , andovustaAs Anzeige
«dststtot wird . «6522.2.1

Colosseum.
Samstag den 27 . Aprils

\ Keine Vorstellung . I
Montag den 29 . Aprils

Benefiz - Vorstellung !
für Herrn (Musikdirektor § porcik .

ftiitlnufiis kr Dll« MeAm
für Weruf und Urivate

! wird praktisch erthcilt im Mastnehme « , Schnittzeichnc » , An¬
probieren « nd Zuschneide « nach neuester, leichtsaßlichster , fran¬
zösischer Methode . Jede Dame kann nach zweitägigem Zeichen¬
unterricht und Maßnchmen sofort ein Kleid in Arbeit nehmen und

>garantiere für tadellosen Sitz des Angefertigten und anerkannten
>Erfolg meines Unterrichts . 4856 .6.1

Eugenie Spiess ,
Kroirenstratze 16 , gegen des Großh . Schloß.

HLa,rlsrulie .

Freniidliche Einladung .
Bom 14 .—28 . April (die Samstage ausgenommen) :

Religiöse Versammlungen i»r zamm,
in der Karlfriedrichstraße ,

jede « Abend 8 Uhr ;
ebendaselbst 2 =2 ibelstunden

jeden Nachmittag 3 Uhr.
Redner : Prediger Kubanowitsoh .

Eintritt frei . — Bitte die Karte weiterzugeben. 3578L.5

Gcsdiäftsvcrlepng.
Ich beehre mich meiner geehrten Kundschaft

ergebenst mitzutheilen, dass ich mein Geschäft
unterm Heutigen von der Herrenstrasse 6 nach

Waldstrasse 17 (Laden)
verlegt habe. 4555,2 .2

Indem ich mich auch ferner bestens empfohlen
halte, zeichne , , , , ,,hochachtungsvoll

Karl CSermdorf ,
Mechaniker .

Angenleidenden ,
auch langjährig erfolglos Behandelte « , bietet Hilfe
ein neues , ganz unschädliches Verfahren » welches eine speziftsche
Heilkraft enthält und von denjenigen Aerzten , die sich zu seiner vor
urtheilsfreien Prüfung bereit finden ließen, anerkannt und em¬
pfohlen wurde. Besonders geeignet sind : Bindehaut , alte Hornhant -
leiden , anderweitige Trübungen » Entzündungen diverser Art .
Genaue Details über Art deS Leidens angebcn, da vorherige Ver¬
ständigung nöthig . Provif . Prosp . gratis und franko. 1332a .8.7

0. Lindciriann, Boltmingen Sei Basel (gjmci}).

Ml RUdOlpll9 W. Willstätter Nachf.,
Modes ,

empfiehlt den geehrten Damen ihre

Abstellung eleganter
Damenhüte u. Modelle
feineren Genres zu mässigen Preisen .

Gutsitzende Capots . Elegante Toques.
Chike Hüte in Rund. 4016 .8.6

Anfertigungen in kürzester Zeit !

Xaiserstrasse 138 , I. Et,
neben dem Friedrichsbad .

Auf Schweiz . Zollgebiet
2 Stunden von Basel, « ordsst- und Ceutralbahn, 40 w »em Bahnhof,lei»
«n 28N g« großer

Bauplatz zu verkaufen .
Für Fadrißanlage vorzüglich geoignec , Anschluß an Elektrizität»-

m* «h>sinb» M. 48«oai
Freue Wfee»mer , Fr e ü . le , Basdand .

ca

Unter deutsches Flagse
nach dem

mit den prachtvollen Dampfern , | S ;amb « lf< and lt P « ra M.

Jeden Monat eine Abfahrt and zwar :
31 . Mai , 30. Juni , 31 . Juli , 31. August und 30. September 1901 .

Es werden besucht : Lissabon — Gibraltar — Algier — Tunis — Malta — Alben
— Smyrna — Constantinopel — Sofia — Budapest . —

■- Preis , Alles eingeschlossen , Berlin bis Berlin 700 Mark . = sxss =

Illustrierte Programme gratis und franko . 2622a

Hugo Ztangen 's Reisebureau,
jgjfP“ Sämmtliche obige Fahrten werden bestimmt ausgeftthrt . "WkI

Statt besoadtttt Aazeige.
Gestern Abend 6 Uhr verschied nach kurzem, schwerem

! Leiden unsere liebe Tochter und Schwester

im Alter von 5 1/* Jahren .
Karlsruhe , 24 . April 1901 .

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Jasper ,

Durlacherstraße 58 , 2. Stock .
Die Beerdigung findet am 25 . d . M ., Nachmittags

47 , Uhr , statt . 4868

Heirat . 4—500 Damen m. gr .
Vermögen wünschen Heirat . Prospekt
umsonst. lonrnal , 6 d»r>ottendurg .2.

Ein guterhaftcneS , fast «och neues
Fahrrad ist zu verkaufen. B6521

Augartenstratze 47 , 4. Stock , rechts .

Danksagung .
. Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Theilnahme an

dem nns so schwer betroffenen Verluste anläßlich des Hinscheidens 1
I unserer liebe», unvergeßlichen Frau und theuren Mutter

Laura Immer ,
geb . Moser ,

für di« zahlreichen Blnwenspenden » sowie für die liebevolle Pflege I
der Schwestern »nd allen ihren Wohlthätern während chre» schwere » !

j Leidens sprechen wir unseren herzlichsten Dank aus . 4862 ]
Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

August Immer ,
nebft Familie .

August Kühling ,
1944°* jn Amerika approb . Zahnarzt»
Doctor of Dental Surgery

Sprechstunden : 9—12 u. 2- 6 Uhr Kaiserstrasse 134a .

Strümpfe
Strnmpflängen
Socken

i» guten, soliden Qualitäten zu mätzigste« preisen
empfiehlt 3692* i

kuclolt Vieser,
KcrisevstrraHe 133 .

HB. Extra -Anfertigungen in kürzester Frist .

Spargreln .
Ich habe mir auch für diese » Jahr de « Allein¬

verkauf des Ertrags der Sinner ’schen Spargel -
kirlturan in GrQnwinlcel gesichert und empfehle sowohl

wie Suppanapargein zum jeweiligen billigsten
Tagespreis . Die Spergeln kommen ungewaschen und ungebündelt ,
offen vorgewogen zum Verkauf. Soweit Vorrath reicht, prompter
Versandt nach auswärts . 4772 .3.2

Bei 3 dis 4 tägiger Borausdestellung auf he «
stiMmteu rag sichere rechtzeitige , tadellefe Effectuirung zu.

leppert, Mlsnthe.

Mechaniker und Monteur für
elekt. BeleuchtuugS- u. Schwachstrom -
Anlagen für dauernde Stellung ge¬
sucht . Nur selbständige Leute werden
berücksichtigt . Wilhelm Lipp ,
elektrotechn. Werkstätte , Karlsruhe .
Hirschstr. 27, Tel . 1328 . 86527 .21

Mechanische Ziegelei facht tüch¬
tigen, selbständigen

Klegler ,
event . Accordant, welcher Backsteine
fix fertig Stock übernimmt.

Offerte» bitte unter Angabe bis¬
heriger Thätigkeii unter Ehisffe 2587a
an die Exped . der »Bad. Presse".

Suche für sofort:
2 Zimmermädchen»
2 Hausmädchen ,
1 Hotel -Hausbursche ,
3 Kellner-Lehrlinge ,
KKchenmädchen . 4869

Mßeres Wfacir»«gsv«reau
M . Wuchs ,

Krenzstratze 20 , Telephon 94.

Sin braves , fleißiges Mädchen ,
das aut bürgerlich kochen kann und
sich den häusliche» Arbeiten unter¬
zieht, wird bei gutem Lohn zu kleiner
Familie gesucht auf sofort . B6525

Näheres Waldstraße 95 , 1. Stock .

Mädchen, ein durchaus zuverl^
per sofort oder 1. Mai zu kleiner
Famllie gesucht . 86524 .3.1

Klauprechtstratze 29 . III.

Zur Hilfe im Haushalt
wird eine unabhängige Person für
einige Stunden des TageS gesucht .
Lessingstratze 37 , 3. St . » 6502

Junge , der Lehre entlaffene

Kloidennacherinnen
können gegen Vergütung sofort ein¬
trete « . Näheres Akademiestr . 26 .

Ebendaselbst werden auch noch
Lehrmädchen angenommen.

Gärtner -Lehrling.
Ein Junge , welcher Lust hat , die

Gärtnerei zu erlernen , findet Lehr¬
stelle bei J. Wiedmann , Karls .
ruhe , Kaiser -Alle « 91 . B6526

Ein Fräulein ,
ev., mit guter Schulbildung , Sprach -
kenntniffen. musikalisch und auch in
Handarbeiten und HaushaltungS -
aeschäften erfahren , sucht Ltell « » >
bei schulpflichtigen Kindern .

Gefl. Offerten unter Nr . 4836 an
die Exp. der . Bad . Presse " erbeten .

Die Bäckerei
Werderplatz 46 ist auf 1. IM
anderweitig zu vermiethe « .

Näheres Luisenstraße 47 .

SW- mS Llhlchimmn
in bcfferer Lage der Garienstraße , fein
möblirt , an einen Herrn zu vermiethen .
Näh. Gartenstr . 17 , pari . 4758 .10.2

Freundliches Logis zu vergebe »,
auf Wunsch mit Kost . Markgrafen -
straße 43, Hintcrh . 4 . St . » 6528

föhuvmbev &t
unter « Wirthschaft , find 2 möH.
Zimmer sofort zu vermiethen.
86372 .32 « 6 . Meier , Wirth .

8 ZimrlM - Wojnmttg
unweit de» Marktplatzes zu mieche«
gesucht . Offerten mit Preis unter
Rr . 8 -1520 an die Expcd . der „Bad .
Preffe " ._ 2J _

Wohnung
von 3 Zimmern , Küche und Zubehör
wird zu« 1 . August von kinderlosem
Ehepaar möglichst im Centrum der
Stadt gesucht . Offert , erb . unter
Nr. 4812 an die Ep -ed . der „Bsd .
Presie " *
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Waschstoffe
Neuheiten iu allen Artikeln und grosser Auswahl

empfehlen Leipheimer
Hoflieferanten , Kaiserstrasse 169,

Telephon 214 . 4762

Bekanntmachung .
9« Donnerstag den 25. April 1901

beginnen wieder die

Spargelmärkte .
Dieselben werden Abends 6 Uhr auf den Schloßplanken

abgehalten .
Schwetzingen, den 23 . .April 1901 .

Bürgermeisteramt.
Haefriec . 2533 »

Fahrmß-Bcrstristerung.
Donnerstag den 25 . April 1901, Bormittags

9 Uhr beginnend, werden im Auftrag
WUHelmftratze Nr . 5, 1 . Stock,

nachverzeichneteFahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert:
4 aufg . Betten . 2 Bettstellen mit Rost und Haar¬

matratzen, 4 Bettcouverten , 1 Kameeltaschenkanapee, ein
Kanapee mit dunkelbraunem Plüschbezug, 1 Chaiselongue ,
1 Bertico , 1 Schreibtisch sowie versch . andere Tische,
Stühle , Kommode, 1 Chiffonnier , einth. Schränke, 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte sowie Nachttische, Oel- und
Oeldruckbilder, Wanduhren , 1 Herren- und 1 Damen¬
fahrrad, 1 Gasherd , Küchenschränke , Küchenschäfte , Koch¬
geschirr , 1 Sitzbadwanne ; ferner 1 Kanarienvogel (Harzer)
mit Käfig und Ständer, 36 Flaschen Stachelbeer - und
96 Flaschen Jvhannisbeerwein vom Jahre 188», 2 Wein¬
fässer, Waschzüber, 1 Doppelleiter , Herrenkleider und Leib¬
wäsche . sowie noch verschiedener Hausrath,

wozu Kaufliebhaber einladet 4798.2.2
M . Wirnser *

. Vorsitzender vom Ortsgericht II .

Fahtniß -Bersteigerung
Donnerstag de« 28 . April , Nachmittags 2 Uhr, versteigere

ich im Aufträge Amalienstraße 14 d , parterre , Eingang Karlstraßc,
gegen Baarzahlung folgende gebrauchte Fahrnisse:

1 gut erhaltenes Pianino in Nußbaum, polirt, 1 große , drei-
theilige , schön gearbeitete Bücher-Etagere mit Schrank , Untersatz
in Eichen und Messingbeschlag, jeder Thcil als Einzelschrank zu be¬
nutzen und als Ladeneinrichtung geeignet (aus dem früheren Palais
Schmiedcr ), 1 Sammlung ausgestopfter, ausländischer Vögel
(Colibri rc.) unter einer Glasglocke , 1 polirter Anszugtisch , 1 Kanapee ,
1 Schrank, .2 Bettstellen , 3 Nachttische, 2 Waschtische , 1 Spciseschrank ,
8 große Bilder , 3 Fahnen , Blumentisch , Luftkissen, Waschgarnitur,
2 Ovaltischc . 1 runder Tisch, 2 kleine Tischchen , 1 Zither, 1 drei¬
armiger Gaslüster, 1 Küchentisch rc.

. Klavrer und Bücher-Etagere können vor der Versteigerung cingesehen
werden . 4789

II . Kossmann , Ankt^nator.
Gebrauchte Möbel können täglich zur Versteigerung angeineldet werden .

Fahrniß -Vkrstkisterunst .
Freitag den 26 . April , Nachmittags 2 Uhr, werden im

Aufträge Kriegstraße Rr . 36 , im Hofe , versteigert als :
1 elcg. st- Doppelbett, Rost und Polster, 1 halbfr. Bett . Rost

und Polster, 1 grüne Plüschgarnitur, Sopha , Fauteuils , 4 Sessel ,
1 schöner Sekretär, 1 Chiffonnier , 1 zweith. Schrank, 2 schöne
Kommoden, 1 Nähtisch, 1 Klavierstuhl , 1 Nipptisch, 1 massiv. LI Tisch,
1 gr. Ovaltisch , 1 Kindertisch und 2 Stühle , 1 Nähmaschine , ein
Notenständer , gedreht , 1 Etagäre, 1 Waschtisch mit Marmor , 1 dito
Holz , 1 Nachttisch, Bilder, 1 Spiegel in Goldrahmen, Lampe . Bodcn -
teppiche, 1 Dienstbotenbctt , 4852 .2.1

wozu Liebhaber einladet.
I> res « el , Auktionator.

Privat - Uuterricht für Damenschneiderei
| 2874 Kronenstrasse 16, g. d. Großh. Schloß. 14 .13 |

I
aus der Ersten Kulmbacher Actien - Exportbier - Brauerei ,
wurde auf der pariser Weltausstellung 1900 von
alle« ausgestellten Kulmbacher Bieren allein mit der
GoldenenMedailleWMAWil-muz)
prämiirt .

Die Produkte der Ersten Kulmbacher Actien-Exportbier-
Brauerei sind streng nach den Vorschriften des
bahr . Braugesetzes ausschließlich aus Malz ,
Hopfen, Hefe und Wasier hergestellt, wofür jede
Garantie übernommen wird . — Aerztlich empfohlen !

Abgabe in stets vorzüglicher Qualität in Original -
gebinden und in Flaschen bei 4673.2/

X * Rathgeb ,
vorm . Fried . Maisch » Hofl.

Telefon 381. Ludwigsplatz SV .

MrrgeskllM Wcrmmiin .
Mittwoch 8>/,
Uhr Abend »

mssnilllllius
im Lokal „zum
Landsknecht * ,
Zirkel , wozu wir
unsere verehrl .
Mitglieder zu
zahlreichem Be¬

suche hiermit Höst, einladen .
Der Vorstand .

üprrtit mm iloiv ifremuim
Karlsruhe .

Honte Donnerstag :
Bereiris -Äberid

im Hotel nnd Restaurant
„« »ldener Adler" .

16162 Der Vorstand .

Brautschleier
in jeder Preislage

empfehlen 4841

Gebr, £ ftlinger
Kaiserstrasse 199 .

Empfehle
Stuttgarter . Vraunschrveiger ,
frankfurter und Thüringer

Aursnvaaren .
weftphälifchen Schinken ,
Lachsschinken , 2— 4 Pfo . schwer,
Rollschinken , 4 — 7 Pfd schwer.
Velikatetzschinken , 1 - 2 Pfd . ..
stets irische Sendungen. 4857 .8.1

A . Han scher ,
Wafdstr . 14. Filiale : Karlstr . 78.

Prompter Versandt nach Auswärts .

Holländische
Vollhiinnge
St «. 6 Psg . » 6 St «. 30 Pfg .»
empfiehlt 4223 *

August Klingele,
am Kaiserplatz .

Noch nie dagewesen.
Aur durch

billigen Einkauf ist das Möbel - und
Tapeziergeschäft 2700*

J . Levy ,
Markgrafensiraße 2\\25
in der Lage , folgende Möbel billiger
wie jede Konkurrenz zu verkaufen.

^ rsisllsts :
Vollständige Betten von
Waschkommode . . . .
Nachttische . . . . . .
Spiegclschränke , matt und

Glanz .
Chiffonniers, mit Muschel¬

aufsatz, matt u. Glanz
Rastatter Kochherde . . .
Küchenschränke . . . .
Taschendiväns . . . .
Stoffdiväns . . . . .
Sophas . . . . . . .
Schreibtische, mit Aufsatz .
Gew . Tische . . . . .
Sophalegtische . . . .
Commode , mit Beschläg .
Berticos, matt und Glanz,

mit Aufsatz . . . .
Auszugtischc, eichen . . .
Franz. Bettstellen , matt

und Glanz . . . .
Schränke . . . . . .
Slüble . . .

Mein Lager steht Jeder¬
mann ohne Kaufzwang zur Ansicht.

Jk 60 an
.. 1?
„ 5

ii 75
42

„ 28
.. 20 ,
„ 6o
ii 35

„ 35
,, 27
.. 4
.. 17
« 30

., 42

.. 27

33
14.50
2 .50

eparaturen
an Fahrrädern

I aller Svsteme werden besten»
| und billigst ausgeführt.

?stris -ksbmä-Vertmd.
14441 G. m. b. H. 5.2
I Naiserstr . 122 , Eingang Waldstr.

Vernickeln ii. Emnilliren.

Photographin I
Anlkuf Littmann , Karlsruhe ,

Kaiferstratze 243, nahe Kaiferplatz,
liefert von heute ab 2170.20 .S0

1 Dtzd. Tisit 5 Mk . , 1 Dtzd . Kab . 15 Mk.
! TadeUofeste Ausführung !

al - Ausverkauf .
ffitjtn Aiitzebemilin Polt Kaiserstrasse 148

gegenüber dem neuen Iwstgeöäude , neben Hotel Tannhäuser :

Korbwaaren , Kinderwagen , Sportwagenu . s,w.
zu jedem annehmbaren Gebot .

2481■* Fr . Riffel ,
gegenüber dem neuen Postgebäude, Kaiserstrasse 148, neben Hotel Tannhäuser.

4^ \
/ \ ^ AV 478SB.S

Bessert & Kieser/x^
Kaiserstrasse , Ecke der Douglasstrasse

UlLO-FiSCH
GEFLÜßELy^

HAftOLUNfi.

Für kommende Saison bringe ich mem

Ttvystallhelles Natuv - Ges "
in enipfehlende Erinnerung . — Pünktliche Lieferung sowie Garantie für NatUI -Eis während
der ganzen Saison zusichernd , sehe einem zahlreichen Abonnement entgegen.

/ /

Blttmerrstratze
14

Hochachtend

i4is E. Pfefferte ,
Wrkö-, Iifch-, KeflügeL- und Gishanötung .

Preis - Courants sind gratis und franko zu haben ; Abonnements können jederzeit
begonnen werden. 4867

Flaschen
jeder Art und G -rösse

liefert ab hiesigen Fabriklagern zu billigsten Preisen.
Jedes beliebige Quantum frei in’s Haus . 4859

Franz Wirsmlhal .
Generalvertreter bedeutendster GlashUttenwerke,

Karlsruhe i. B., Zährmgerstr . 60 .

Die
lk

verkauft zu außerordentlich billigen Preisen z. B . eine Hauokamera
mit sämmtlichein Zubehör 6 Mk . , 1 Dutzend Platten , 9 12, 1,1 » Mk . ,
1 Packet Postkarte « . 45 Pfg ., 1 Flasche Tonsixrrbad SV Pfg ..
( '/« l 1 Fl .), Fixirbab 1« Pfg . 4710 .C2

mT Dunkelkammer einschließlich Fixage frei.

Wegen Neu» und Umbau veÄaufr
ich sämmtliche

Liolz - nnd

polftev,nobel .
Darunter find noch feine englische
Schlaf» nnb Wohnzimmer»
einrichtunge « ; Anssteuern in
icder gewünschten Stilart , Bette «,
Spiegel , Stühle , Bettfeder«
u. s. w . Das Anfarbeiten von Betten
und Polstcrmöbeln wird bestens besorgt
in der 3824 .10.8
Schreiner« und Tap ezierwerkstätte von

*Wm GrC > £ > *
32 Waldhornftratze 32.

weitznuhevin ,
eine geübte, enwfiehlt fich im An¬
fertigen von Näharbeiten aller Art
bei billigster Berechnung . Auch
werden Knaben -Anzüge fchön und
billig angefertigt. 86426 .2.2

Scheffelstr . 51 , 4. Stock, links
Empfehle mich im 86518
Waschen und Bügel«.

Frau A> Sieomaan , Adlerftr. 6,
Hinterhaus, 1. Stock .
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Ein junger Kansmauu , welcher

in einem Fabrik -Geschäft thätig ist,
sucht sich alsbald zu verändern . Off.
unter 86477 an die Exp . der „Bad .
Prefle " . 2.2

E . jg. MLdch . a. gut . Fam ., w.
schon in Stellung w., s. Eng . als

Baebhalterln all. Casslararla
z. 1 . Mai ob . später ; s. ist in d . dopp .
Buchs., Stenogr . u. Schreibm . gen.
vertraut . Off . u. 86514 an die Exp.
der „Bad . Presse " .

A« tülhl., sL » An,
im Zimmermachen und Serviren gut
bewandert , sucht paffende Stelle in
einem Luftkurort , Pension oder Cafö.
Zu erfragen unter Nr . 86412 in der
Erved . der „Bad . Presie " . 2.2

Stette - Gesnch . 1
Ein besseres Mädchen sncht bis

1. Mai Stelle in feinerem Hause.
Näheres Rudolfstraße 13, parterre .

Huv 6 tmi 6tkl 6 n : l
Laden zu vermiethen .

In bester Geschäftslage in Dur¬
lach ist ein Lade» mtt oder ohne
Wohnung auf Juli zu vermiethen.
Preis 300 Mk. Näh. bei 86218 .4.2
A.. Herrmann , Hauptstraße 8 .

WohunlW p vermiethen.
In meinem neuerbauten Hause,

Ettlingerstraße 13, sind Wohnnnge « ,
parterre , 2. und 3 . Stock, von 4 uud
5 Zimmern , Badezimmer , Mansarde ,
mit allem Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, mst Aussicht
auf den Thurmbcrg , auf 1. Mai oder
später zu vermiethe » . 4698 .3.3
Joh . Semmler , ;limtncram {ter,

Durlach .

$cbiit2en$tr. 6;
find folgende ntu hergerichtete Woh¬
nungen sofort »der später zu ver¬
miethe « an ruhige Leute:
Vorderhaus : z schöne Simmer» Man¬

sarde, Küche und Kettet;
Vorderhaus : Mansardenwohnung, 2

Simmer . Küche und Keller ;
Seitenbau : 2 große Simmer u. Küche ,

sowie Keller. 4853 .3.1

Wohnung sofort zu
vermiethen

im 3. Stock , bestehend aus 2 schönen
Zimmer « , Küche und Keller.
4360 * Göthestraße 41 . I .

Klauprechtftr . 16 ,
nächst Verl. Karlstraße und elektr. Bahn
ist im 2. St . eine schöne Wohnung ,
bestehend aus 4 Zimmern nebst allem
sonsllgen Zugehör auf - sofort oder
1 . Juli billig zu vermiethen. 3614*

( > lauprechtstraße 10 , nächst verl .
15*■ Karlstraße ist eine schöne Seiten¬
bau - Wohnung , bestehend aus 2
Zimmern nebst allem sonstigenZugehör
auf sofort oder 1. Juli billig z« ver¬
miethen . 530*

Lpsjingkmße 47 , Neilbllll,
ohne vls -a-vla , find sehr schöne
Wohnungen von » Zimmern ,der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet , ans 1. Juni oder später
zu vermiethen . 4251

Nähere » Lesfingstraffe 53 ,Seitenbau , 2 . Stork, oder Dur¬
lacherallee 30 . im Bureau .

malienstraße 43 ist eine Parterre -
wohnung von 3 Zimmern nebst

Zubehör zu vermiethen . 86441 .4.2
Lx-apellenstraße 74, 2. Stock, ist eine

schöne Wohnung , 3 geräumige
Zimmer und Küche hinter Glasab¬
schluß, nebst reichlichem Zugehör auf
1. Jiili an geordnete, ruhige Familie
z« vermiethen . 86409
Jähringerstraße Nr . 34 , 4. Stock

iO Vorderhaus , ist eine Wohnung
bestehend in 2 Zimmern , Küche , Kel¬
ler auf 1 . Mai oder später zu ver¬
miethen . Näheres Kaiscrstraßc 59,im Laden . 4599*

Mühlburg .
Eisenbahnstrabe 14 sind zwei schöne

Wohnungen mit je 3 Zimmern,
vollständig der Neuzeit entsprechend,
sofort oder sväter zu vermiethen.
Näheres daselbst. 4076*
« HAühlbnrg» Sedanstraße 11 , ist

eine schöne Wohnung von
2 od. 3 Zimmern , Küche , Keller, Koch-
n. Leuchtgas u. Wasserleitung sofort
od . später zn vermiethen . 86012 .5.4

... NÜPPIAVV . b«u
Eine Wohnung , 2 Zimmer und

Küche, Keller , Gartenanthell und große
Scheuer und Stallung ist auf 1 . Juli
ds . I ». z» vermiethe « . Alles Näh.
Werderstr . Nr . 65 , 3. St ., hier.

Klein -Rüppurr .
Im Gasthaus zum grüne «

vanm ist eine schöne Wohnung
im 2. Stock von 2 oder 3 Zimmern
per sofort «der später billig zu ver¬
miethen . 4448.10.4

Orangen
per Stück 8 Pf ., per Dutz. 80 Pf .,
per Stück 10 Pf ., per Dutz . 100 Pf .,
Blutorangen, felnfte Murcia ,
per Stück 10 Pf ., per Dutz. Jt i ._ ,
per Stück 12 Pf ., per Dutz. Ji 1 .20,
per Stück 15 Pf . , per Dutz. Jt 1.50,
empfiehlt 4858 .3.1A. Banscher ,

, Waldstraße 14. Filiale : Karlstraße 78
_ Telephon 1420.

Darlehen
von 100 Mark aufwärts zu
coulanten Bedingungen , sowie
Hypothekengelder in jeder Höhe-
Anfragen mit adresfirtem und
frankirtem Couvert zur Rück¬
antwort an 8 . Bittner ft Cs .,Hannover, Heiligerstr. 215 . 2”»a

ßcldsucbcndc
erhalten sofort geeignete Angebote von
AIbert8ehiodler,BerUi SW . 4t
Wilhelmstraße 134. 2156a .l5

Betheiligring .
Intelligenter , energischer Kauf¬

mann , erste Kraft , wünscht sich
an einem nachweisbar ren¬
tablen Unternehmen activ
zu betheiligen .

Gest. Anerbieten unter Chiffre
W. 1330 an Haasenstein ft
Vogler, Karlsruhe. 4752 .2 .2

Am jlrijsip Wm
mit einigem Kapital ist durch Ueber-
nahme eines alten , in bester Lage
befindlichen und sehr gut gehenden
Cigarrengcschäfts gesicherte Existenz
geboten. Mit dem Ankauf fft in
unabsehbarer Zeit ein größerer ,
materieller Vortheil verbunden .

Näheres durch den Els . -Loth .
iHiuob .-Markt, Sirassbnrg i. Eis .,
Manteuffelstraße 8._ 2434a .3.3

Acquisiteure !
gegen hohe Provision a. 00.
Fix . p. IWona« gesucht.

Nur solide, nachweislich geschäfts-
gcwandte Herren mit guten Referenzen
wollen Offerten unter Nr . B6366 an
die Expedition der „ Badischen Presse "
einsenden. _ 2.2

AmalMtm
mit bestehendem Inkasso von
kantionSkräftigem Bewerber
gesucht. Gefl . Offerte « unter
Rr . 4805 an die Exped. der
„Bad . Presse " ._ 3.1

n

Eine leistungsfähige
Firma der Colonial -
waarcnbranche sucht
für ihre Spezialität
gebrannt Kaffee an
allen Orten gegen hohe
Proviston Niederla¬
gen event . Filialen
z« errichten «. wolle «
die Inhaber bereits
bestehender Geschäfte
ihre Adressen gefl . n.
B . € . 585 an Hansen ,
stein & Vogler , A .-Ci . ,
Frankfurt a. M . ge¬
langen lassen . 2489a

£ lfniii) ü' l) iiiiiiic,
gut und schlecht erhaltene , jedes
Quantum , kauft jederzeit sofort .

Gefl. Offerten unter Nr . 4808 an
die Exped. der „ Bad . Presse " .

Badewanne
z» kaufe « gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B6493 an die
Exped. der „Bad Presse " erbeten .

4P *
II

Lettener Gelegenheitskauf .
Eines der schönsten und besten Hof¬

güter des badischen Seekreises ist sehr
billig und unter außergewöhnlich
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Genaue Beschreibung u. Photographie
zu Diensten . 4254 .4.4

Liebhaber wollen sich melden unter
t ' hiffre 4 . R . Nr . 80 Haasen *
stein ft Vogler , A.- G. , Karls ,
ruhe .

Eine gangbare Wirthschaft in
der Nähe der Albthalbahn ist zu
verkaufe« . Geeignet für Metzger.
Zu erfragen Kaiserstraße 29 ,
Vdh„ 2 . St . 86481 .2 .2

ätmispifprfrtge
Nil fFiiuernfttin ([prfaßn &.

Eü , nachweisbar gutgehendes Bier -
tpiineralwaffergeschäft mit Haus

und Inventar preiSwcrth zu verkaufen .
Offerten »nb 1132 Bwruiederlagc

an Haasenstoiii »V
Stpsssbiirz i . K . 2487 » .3,3

! Metzger ! I
In einem großen Orte , an der

Bahn gelegen zwischen Durlach und
Pforzheim , ist ein Haus mit Garten
in bester Lage unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Dasselbe
ist massiv, neu erbaut , hat Wasser¬
leitung , und würde sich hauptsächlich
für einen Metzger eignen , da keine
Konkurrenz am Platze ist. Kauf¬
liebhaber wollen sich wenden an

Georg Fr . Schweigert ,
„zum Bahnhof " in Jspriugen .

Geschäfts - und
Hausverkanf .

In einer verkehrsreichen
Stadt Badens ist ein gut

WKM gehendes Jnstalla -
- tÄlEQ ttonSgeschäft — einziges
am Platze — verbunden mit
Eisenhandlung , weg. Veränderung
unter günstige « Bedingungen
zu verkaufen . Anfragen unter 2446 »
befördert die Expedition der „Bad .
Presie ". 4.2

In einem Amtsstädtchen Mittel¬
badens ist ein zweistöckiges

Wohnhaus
mit Lade « , mit mehreren Ar Garten ,
sofort um 19000 M . zu verkaufen .
Dasselbe liegt inmitten der Stadt ,
bei Pfarrhaus , Schulhaus u. Kirche.
Anzahlung und Zinsfuß sehr günstig .

Näheres RechtSagent Bilger ,
Rastatt . 2421a .3.2

Ein sehr gut rentirendes

TMmjsergesW
ist wegen anderweitigem Unternehmen
sofort z« verkanfen . Zu erfragen
unter Nr . B6513 in der Expcd . der
„ Bad . Presse "._ SA

Verkauf .
Zwei gute Zugpferde , Pr Land -

wirthe passend, sind, weil überzählig ,
preiswerth zu verkaufen. Aorkstr . 16 ,
früher Schwimmschulstr . B6461 .3.2

Ein bereits noch neues B6373 .2.2

Break ,
für Metzger- und Milchfuhrwerk ge¬
eignet , ist preiswerth zu verkaufen .
Näheres bei Schmiedmeister Speck ,
Dnrlacii , Lammstraße 17.

Pianino
,

Nußbaum , matt lt. blank , kreuz-
saitig , Elfcnbeinclaviatur , ganz . |
Eisenrahmen , verkaufe unter
5 jähriger Garantie zu M . 420
gegen Baar . 4589 .8.3 ]
M. Hack, Pianolager, !
Karlsruhe , neb . dem Hauptbahnh.
Kein Laden , größter Umsatz.

— Telefon 1044 . —

Pianino ,
gut erhaltenes , weil überflüssig , preis¬
werth sofort z« verkaufe « . Wahl
unter zwei.

Näheres unter Nr . 4826 in der
Exped . der „ Bad . Presse "._ 3L

Ladenfa^ade
vom Hause Amalienstraße 7 , Karls¬
ruhe i. B . , ist wegen Abbruch des
Hauses zu verkaufe « . Dieselbe be¬
steht aus 2 Schaufenstern , Scheiben -
größc 1,80 m breit und 2,37 m hoch ,
mit Rollläden , einer Ladenthüre , 0,90
m breit , mit Rollladen , und aus einer
Sandsteinumrahmung mit einem guß -
eisern. Ständer in der Mitte . *1 .3r)

All Wchrresemir,
für Gärtner rc. geeignet » ist
preiswerth zu verkaufe « . [
4820 .2.2 Marienflr . 60 .

Ein Tisch.
massiv Eichenholz, mit zwei verschließ¬
baren Schubladen , ist zu verkaufen .
Schützeustraße 84 , Seitenbau,
3 . Stock , links . BP419 .2 .2

Eine gut erhaltene komplette Dreh¬
bank für Holzdrcchsler oder Wagner ,
Fuß - oder Kraftbetrieb . ist billig
zu verkaufe « . Rheiustraße 32 ,
Mühlburg ._ B6501

Mädchenraö
Ein sehr gut erhaltenes Mädchen -

rad ist für M . 50.— z » verkaufe « .
Kaiserflr . 134 , Hinterh . 1. St . « * * »

Ein guterhaltener Herd ist billig
zu verkaufen . B6442 .2 .2

Rudolfstrabe 21 , 2. Stock rechts .
Wenig gebrauchte , große _8E " Marquise “H

hat billig zu verkanfen 86491 .2.2
Tapezier Wacker , Rudolfstr . 18.

Saubere , große

RixmlmMkkSgt ,
„er 100 Stück Mk. 3 .— , ab KarlS -
nme . in jedem Quantum abzugeben .

Offerten unter Nr . 4750 au die
Exoed . der „ Bad . Preffe " . 2 .2

Wegen Platzmangel ist ein Bett
ohne Rost billig zu verkaufe « .
B6511 Marienstr . 6 , 2. St ., rechts.

Regutivfüllofen ,
Porzellan , billig zu verkaufen. 2.1
86496 Jollystraße 23 , 1. Stock.

Ei« pterMtener -tzer-
ist billig zu verkaufen . 86506L .1

Grenzstraße Nr . 10», parterre .

Ein Modeühut
(Amazonenfayoul , bereits neu, eine
fchwarzfeivene Blouse und ein
CapothQtchen dbzugeben .
4856_ Gartenstraße 44 , II .

Ein Kiuderliegwage «
ist billig zu verkaufen. B6495
Zähringerstraße 20 », 1. St ., rechts .

Busenbach .
Zwei schöne, zehn Wochen alte

schottische Schäferhunde (Rede
und Hündin ) , sowie eine zweijährige
Colliehündiu billig zu verkaufen .
2523 » Lorenz Huck .

Zur Besorgung von Registratur
arbeiten , Ausgängen und dergl .

junger zuverlässiger Mann
von hier für sofort gesucht . Selbst¬
geschriebeneAngebote sind unt . Nr .4821
au die Exped. der „Bad . Presse" zu
richten. 3.2

Kör eine KHlenhgMW
werden zwei tüchtige , junge Saufleute
als Reisende gesucht . Branche¬
kundige bevorzugt . Offerten beliebe
man unter Nr . 4831 an die Exped.
der „ Bad . Presse " einzusenden. 2.2

Setzer, I. Kraft!
Zum möglichst sofortigen Eintritt

suchen wir tüchtigen Setzer , welcher
selbständig arbeitet und schon in
Papierwaarenfabriken thätig war .
Derselbe muß im Dütensah vollständig
bewandert sein , sowie Kenntnisse der
Stereotypie besitzen. Nur Bewerber ,
welche aus eine dauernde Stellung
reflectiren , wollen unter Angabe bis¬
heriger Thätigkeit , Alter , sowie Ge-
haltsanspruch Offerten einreichen an

Sebrilüer Sauer .
MaPierrrraarenfctvrik »

Mannheim, . 2531»

Friseur -Gehilfe ,
tüchtiger , sofort oder 1. Mai gesucht .

NN. Bierreth ) Friseur »
B6333,2 .2 Luisenstraße 34.

ein tüchtiger , für sofort oder später
gesucht. 4851.2.1

Wilh . Bürkle, Kumnstr. 17.
Friseur - Gesuch.
Junger ordentlicher Gehflfe findet

sofort oder später gute Stelle .
Max Wöhrle , Friseur ,

Zell a. Harmersbach
2507 » .2.2 (Kinzigthal ) .

gewandter und gut empfohlen, ferner
Conditor » der das Kochen erlernen
will , sowie ein Fräulein , perfekt
im Serviren , per baldigst gesucht .
Ausführliche Offerten an 2515»

8 . Cahn ,
„Hotel Tannhäuser ",B .-Badeu .
Tüchtiger

ßchuiltzsulmikitt
gesucht . Adrcsien unter Nr . 4829 an
die Exped. der „Bad . Prefle " erb.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
für uns. Packerei einen tüchtigen und
zuverlässigen

Zimmermann ,
welcher schon in ähnlicher Stellung
war und auf dauernde Beschäftigung
reflcktirt . Offerten mit Zeugnissen
und Gehaltsansprüchen einznsendcn
an die 48l8 » .2.2
Nähnutschinenfabrik lorm. Haid & Neu,

Karlsruhe .

2 sckWlgt Schlosser
gesucht. 2534&.3.1W Mahler ,
Schlosserei mit Kraftbetrieb .

Furtwangeu .

Tüchtige

ictioos
sucht sofort

Marg . Dune .
Kaiserstraße 92 .

Gesucht wird auf 1 . Mai ein brave»

Mädchen
für häusliche Arbeiten . 4861 .2.1
Schevrstr. 18 , Neubau, Hinterhaus.

fit
aoanz

Erstklassige Berstcher-
«« gSAnstalt sucht einen
Beamten für die Reise zur
Aequifitiou und Organisa¬
tion gegen festes Gehalt und
Diäten . Nur Herren , welche
bereits mit Erfolg in der
Branche gereist haben , wollen
sich unter Angabe ihrer bisheri¬
gen Thätigkeit « . und GehaltS -
anfprüche melden . Diskretion
wird zugeflchert. Offerten unt .
17 . 662 an Haasen »tein <4
Vegier , A.-G., Mannheim ,
erbeten. 2286 » .2 .2

Für ein GlaS », Porzellan - » nd
Steingntwaare « • Geschäft wird
per sofort ein 2.2

jungerMann gesucht.
Beanchekenntnisse erforderlich . Offert .
u»ter Nr . 4830 an die Exped. der
. Bad . Presse " erbeten .

Ein nüchterner , zuverlässigerKutscher
unverheirathet , für ein Kurhotel ge¬
sucht . Dauernde Stellung . Hoher
Lohn. Eintritt sofort . Offerten unt .
K . H . Nr . 2511a an die Exped. der
„Bad . Preffe "._ 2.2

MnaimnjifctinmenC
D » Köchin , Zimmer - und Haus -
9 »mädchen , Küchen - Chef und

Aidcs , Hausburschen suchen und
find« Stellen durch

Hanptbnrea « C. Fuhr ,
4787 .6.2 Ritterstraße 6 .

Kindermädchen ,
zuverlässiges , wird für ein halb¬
jähriges Kind auf 1. Mai gesucht .
B6484 Kaiserstraße 159 im 2. Stock.

Ein Mädchen » welches das
Kleidermachen gründlich erlernen will ,
findet gute Lehrstelle . B6454

Werderstr . Rr . 60 , 3. Stock.
Mädchen - Gesuch.

Ein ehrliches , fleißiges Mädchen ,
welches schon gedient hat , findet so¬
fort Stelle . Näheres B6887 .3.3

Hirschstraße 70 , im Laden .
Gesucht wird bis 15. Mai ein

jüngeres Mädchen als Beihilfe
im Bnffet . Zu erfragen Restaurat.
„ Kaiserhof “ . B6500

an Wochen¬
tagen :

Morgens von 8 bis 10 Uhr . B°*s*
Beiertheimer Allee 5, 3. St . , r.

Lehrling-Gesuch.
Für mein Drogen - , Material -

und Farbwaaren - Geschäft in
Stadt Mittelbadens suche einen jungen
Mann mit guter Schulbildung auS
achtbarer Familie als Lehrling .
Eintritt nach Uebereinkunft , Kost und
Wohnung im Hause. Gefl . Offerten
befördern unter O . 1088
Haasenstein ft Vogler , 21-® .,

Karlsruhe . 3847.10.8

Lehrstelle.
Ein gebildeter , gut geschulter junger

Mann findet in einem seinen Detail -
Geschäft Lehrstelle. Auf Wunsch volle
Pension im Hause . Offerten unter
Nr . 4218 bittet man an die Exped .
der „Bad . Presse " gelangen zu
lassen. _ _

*

Lehrjunge gesucht .
Auf 15. Mai event. auch früher

oder später findet ein Lehrjunge aus
achtbarer Familie in meinem Mann¬
faktur-, Herrenkonfektion - und
Kolouialwaare « - Geschäft unter
sehr günstigen Bedingungen Auf¬
nahme. 2192 ».6 .6

M. Winzrieth ,
Rothenfel ».

Lehrling gesucht .
Ein ordentlicher Junge , welcher die

Blechuerei , sowie das GaS - « nd
Wasserleitung » » Geschäft gründ¬
lich erlernen will , kann sofort oder
später bei sofortiger Bezahlung in die
Lehre treten bei 4639 .3.3

Carl Hornecker ,
Blechnerci- und JnftallationSgeschäst ,

Rttppurrerstraße Rr . 2V .

Au Kotlhitor-Lthrliuz
sowie ein Volontär können eintreten .
Conditorei Fried . Vornberger ,

2509a Bühl (Baden ). 2 .2

Stellensuchen
Junger Bautechniker

mit längerer Bureaapraxi » , haupt¬
sächlich mit der Anfertigung von
Schreinerei - Zeichnnnge « ver¬
traut , sucht Stellung . 2.1

Gefl. Offerten unter Nr . 86450
an die Exped. der „ Bad . Preffe ".

Gsk., t 9 Mr.
da» die FrauenarbeitSsch . besucht, in
all. Handarbeiten erfahren , nahen
unb bügeln kaaa, f«cht Stelle zu
kleineren Kinder «. 2506 » .3.2

Geil. Offerten unter UN. Ä » post¬
lagernd Calw .

CQahnhofstraße Nr . 12, 3. Stock, ist
eilt gut möblirtes Zimmer

sofort z« vermiethe « . 86457 .2.2
lkicke der Kronen - uud Durlacher »
*2 - stratze ist ein auf die Straße
gehendes, schön möblirtes Zimmer
z« vermiethe « . Näh. Durlacher »
ftraße 105 , 4. Stock. B6344

Rüppurrerstr . _
Ein freundliches möbl . Zimmer

ist an einen anständigen Herrn lArb .)
sofort zu vermiethen . Kr » « e« str . » 8 ,
4. Stock linD . _ 86499
/ UaÄeustraße 10 , 4 . Stock, rechts,™

ist ein gut möblirtes Zimmer
sofort z« vermiethe « . 86359LL

Gut möblirtes Zimmer ist zu ver-
mietben auf 1. Mai . Bahnhof -
straße 4 , 4. St ock. 86368 .3L

Gut möblirt . Zimmer , Centrum ,
2 Minut . v. Bahnhof , an Kaufmann
od . Beamten zu vermiethen . Mark -
grafeustr . 52 , 2. St . Vorderhaus .
Aapellenstraße 74 , 2. Stock , ist ein

Mansarden - Zimmer , sehr
schönes , geräumiges , unmöblirt , aus
1 . Mai zu vermiethen . 86410
j3 >lauprechtstraßc 14 , im 4. St . lks.,
>” ist ein schön möblirtes , zwei¬
fenstriges Zimmer mit separatem
Eingang sofort oder später zu ver-
mietben._ 86420 .3 .2
Ouisenstraße 22 , 2. Stock , links , ist
^ ein gnt möblirtes Zimmer an
einen soliden Herrn auf 1. Mai
billig zu vermiethen . 86509
Ouijenstraße 50, Vorderh ., 4. Ätock,^ ist ein freundlich möbl . Zimmer
mit separatem Eingang an einen Herrn
sofort billig zu vermiethe « . 86508

Mtarienstr . 1 » 2. Stock, links , ist
ein freundlich möbl . Zimmer

auf sofort oder 1. Mai z« ver¬
miethe« . 86386 .2.2
esNorgeustraße 18 ist eine auf d«

Straße gehende Mansarde auf
1. Mai an einm soliden Arbeiter z«
vermiethe « . Zu erfragen daselbst
4. Stock rechts ._ 86458 .2,2

HSüppurrerstraße 40 , 3 Treppen , ist
ei« einfach möblirtes Zimmer

an einen soliden Slrbester sogleich oder
später z« vermiethe « . 86208 .3V
MlüPPurrerstraße 92 , 4. Stock link »,
v * ist ein gut möbl . Zimm . r an
einen Herrn oder Fräulein sofort
oder später zu vermiechen . 86517
ttlüppurrerstr . 100 , 4. St ., ist ein
« t möbl. Zimmer sofort zu ver¬
miethen. Ebendaselbst wird ein Mit -
bewohncr gesucht . 86515 .3.1

(Länllerstr . 6, 2 . St . , ist ein möb»
lirtes Zimmer , per sofort oder

1. Mai an einen besseren Arbeiter
mit oder ohne Penfiv « z« ver¬
miethe« . 86503 .3.1
O ähringerstraße 13 ist ein möblirtes

<0 Mansardenzimmer an einen
soliden Arbeiter zu vermiethe « .

Zu erfragen parterre . 86510
« k>erderstraße 58 , 3. Stock , ist ein

möblirtes , freundliches Zimmer
an einen soliden Herrn auf sofort
oder 1. Mai z« vermiethen . 8 " " '» »

« tterderstraße Nr . 60 , 3. Stock , ist
* -1? ein gut möblirtes Zimmer
billig zu vermiethen ._ 86464
Milcrderstraße 92 , 2. Stock , ist ei«

möblirtes Zimmer auf sofort
od . später z» vermiethen . n6492 .2.2

Hagsfefd .
Hauptstraße 80a , Restaur .

Bahnhof, ist eine schöne Wohnung
im 2. Stock von 2 Zimmern , Küche
nnb Keller sofsrt »der später zu ver¬
miethe «. 4366"

Zu erfrazeu in Karlsruhe ,
Kriegftraßc 12 « , tot Kontor.

STaerbttWag Nr . 31 ist ein möb-
lirtes Ma « sarden »Zim « er

an einen Arbester sofort z « ver -
miethe » . Zn erst , im 3. St . B **>*

erderplatz 36 , 4. St . ist ein möb-
lirtes Zimmer u . 1 Mansarde

zu vermiethen. Auch können einige
solide Arbeiter Kost erhalten .
« l > ilhclmstraße 61 , 3. Stock , ist ein

gut möblirtes Zimmer sofort
oder später zu vermiethen . B 1« ** 1

« tlinterstraße 39 , 4. St . , I., ist er»
großes, gut möblirtes Zimmer

an soliden Herrn oder Fräulein bis
1. Mai zu vermiethen . 86519.3.1

3 irkel li3,ist ein möbl . Mansarde»-
zimmer an eine anständige

Person zu vermiethen . Zu erfragen
4. Stock. 86516

Zwei freundliche, möblirte Zimmer
sind sofort z« vermiethe « ; mit
oder ohne Pension . 86507

Näheres Göthestr . 18 , 3 . St . link».

SlheWßrsie 81, l Stock
ist ein große », g « t möblirte »
Zimmer, aus die Straße gehend, auf
1 . Mai zu vermiethen . B6497 .3 .1

Silit unlnUirte WohsW
von zwei bis drei Zimmern , in der
Oststadt , wird von einem Herrn auf
1. Mai zu miethen gesucht . Offert ,
mit Preisangabe unter Nr . 2488a an
die Exped. der „Bad . Preffe ". 2 .2

Wohnungs -Gesuch.
Alleinstehender allerer Herr sncht

in Mitte der Stadt ein größere » oder

Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Wckist der Fefthalle
ein möblirte » Zimmer gesucht ,
vom 27 . dr . Mir . ab auf 14 Lag «.
Off. nebst PreiSan,abe an die Exped.
der „ Bad . Preffe " erbeben mit . I «. L .
Nr . 2510». 2st

11
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befindet sieb von heute an mein Geschäft .
Empfehle moin grosses Lager in Gold * llvd SUborWä &TGIl zu bekannt billigsten Preisen und

wird es mein aufrichtiges Bestreben sein, meine werthe Kundschaft auf das feil llCfSt © und

PCClIS 'tO zu bedienen .

H
. Reudter

4549.4.3

^ Juwelier und Goldschmied.
billige Cadenmietbt bedingt billige Preise.

Habe meine Sprechstunden
wieder aufgenommen.

Dr. dent . surg. F . Miltexiberger
gradnirt Pennsylv . Coli . f. Zahnheilkunde Amerika .

«T Kovar ^™maas$gesciiäft ^
Kaiserstr. 118. ' “Kl 1"

Gelegeeeheitskuuf .
Einen großen Posten

Kinderwagen ,
Sportwagen ,
Leiterwagen ,
Sitzwagen ,
Krankenwagen
habe ich sehr vortheilhast eingekaust und
gebe solche, so lange Vorrath reicht , zu
sogenannten Auaverkaufs .
preisen ab.

Reparaturen , neue Gummi¬
reifen , auch an Krankenwagen und
Lvrbwaaren rc. , prompt und billig.

Kaiserftratze 170,
vis-k-vis von Herrn Hof-Photograph

o . Slick . 4833.2.1

ahrräder .
Marken : „ Sport “ (Oberurscl), „ Well " (Rödelheim) ,

„ Görlckes Westfalen “ (Bielefeld ) , sowie diverse erstkl.
Fabrikate. Sämmtliche Zubehörtheile. Reparaturen , « er -
» ickelnngen , Emaillirpng . 3763.20.4

Neue Fahrräder von 150 IWk . an.
F . II . Butsch , Schütz- ttfte. 37.

Vertreter gesucht .

Eissehränke !

Ia .
gabrifatf .

Grösste
Auswahl .

ksoliliiteste

4729.6.3

J . Faass Wwe ., Militprist. 4S,
eZager sammtl. Metzgerei -Oeräth schäften,

. Maschinen : und Merkzenge . -

KöxLrLturöL
an 3644 .10.9

Fahrrädern
jeder Art werden prompt und

billig ausgeführt .
Alwin Vater .

Zirkel 32 .
Emaillir'mg u. Vernickelung.

Reinigen von Fahrrädern billigst
im Abonnement.

Weiss &Kölsch
Detail

211 Kaiserstrasss 211
empfehlen 1207*

„WK“ -Wäsche
Leinen garantirt 4 fach,

Kragen
FaQon nach Wahl

p . Dtzd . 4 .25,
p . Vi Dtzd . 2 .25 Mk.

Manschetten
Fa ^on nach Wahl

p. Dtzd . 6.50,
p. % Dtzd . 3.50 Mk.

nach Macrß
liefert in kürzester Zeit unter
Garantie für guten Sitz bei mähiger
Preisberechnung 19676*

Leonhard Gretz,
Kleidcrmachcr , Werderstraße81.

Lager moderner Stoffe.

Kauf-Gesuch .
Zwei » aßenschräuke , ein grlßer-r

und ein Nemner, werden zu kaufen
gesucht . Teil . Offerten beliebe mau
unter Kt . 169 9 in der Expeditian
der »Bad. Presse " abzugebrn. *

Permanents Ausstellung
für

Weinhandlungen , Brennereien und Brauereien !
Flaschenbier- u. Mineralwassergeschäfte

in
Kellereimaschinen nnd Kellereibedarfsartikeln ,

sowie Eisschränken und -Büffets .
General -V ertreter

erster Spezialfabriken f. das Grossherzogthum Baden .
Niederlage für Kiffer- und Holzbearbeitungswerkzeage

aas der Holzwerkzengfabrik F . X. Lachapelle , j
Sohiltigheim i . E .

Uertmer der «lardstttemveNkr 3953.13.41
Landau -Queichheim (Rheinpfalz).

Alleinverkauf für Glashüttenwerke „ AdlerhQtten “ ,
Aetien -Gesellschaft, Penzig in Oberschlesien . Flaschen
jeder Art n. Grösse zu billigsten Fabrikpreisen auf Lager .

Flaschenkisten und Flaschenkasten
I in jeder beliebigen Grösse nnd Ausführung aus der |
j ältesten nnd ersten Flasohenkasten-Fabrik F . H . Görler , J

Zeulenroda in Thüringen.
Alleinverkauf für das Grossherzogthum Baden :

Franz W iesenthal ,
Karlsruhe 1 . B . , Zähringerstrasse 60.

Pr & milrt
»uf allen beschickten Ausstellungen mit den

höchsten Auszeichnungen .
Patente in allen Kulturstaaten .

EL .Liieberich Söhne
MeustiltH a. H. (Rheinpfalz)

Bozen —>— Fiume — >— Wien .
Alleinige Erfinder nnd Constructeuredes so beliebten

■^7*lctoxla -ÖchLn .©ll - Filters .
Einzige Fabrik zurAusföbrung selbstthätiger KsUsrsl -Elarlelitwgesi .

Kellereimaschinen -Fabrik . — Metallgiesserei .
Eigene Modelltischlerei und Schreinerei .

t 'abrikaMons4perialltiteB in eigenen bewährten Systemen :
VlcterU -Sckaell -FUtar nur FelaJiltratioa von Wala , Bier etc.

Apparate zum Behandeln m Stilivsiseii Bit flüssiger Kohlensäure ,
Sicbtr &eits -Haaiakifls , das Ueberlaufen der Fässer verhütend .

Doppelwirkende Sa*®- und Druckpumpen für Hand- und
Maschmentfltrrst ) . — Electromator -Pnmpen.

flascbtaOtfltork - und verkspttl -Msredlne », flaschen- nnd fass
ZpSlappaeatt. — Pattnt-Jinsttcb- nnd TSill -fiabnen.

Versehlase -Carnituren für Lager- Fässer .
— Wein - und Schlauch -Geschirre jeder Art . -

Lager in Prima Gummi-Schläuchen.
Fabriklager bei unserem

G -eneraJ 'veürtretex für IBstd -era .
Franz Wiesenthal ,

60 Zähringersir. Äarlsruhe Zabriugerstr . 60.

Berlitz -Schule .
Kaiserstrasse 132, 3 Treppen.

SprachschulefürErwachsene, Herren
und Damen , unter Oberleitung des
Herrn Prof . Berlitz. 2gold. Medaillen
Par . Weltansstellg .
Französisch , Engl ., Italien .,

Kuss . , Span ., Deutsch etc .
Conversatiou, Litteratur , Correspon-
denz, Ueber 100 Zweigschulen. Für
jede Sprache nur Lehrer der be¬

treffenden Nation . 1429
Berlitz -Methode : Während der
ganzen Stunde Uebung , selbst bei
Anfängern nur in der zu erlernenden
Sprache ; kein Wort in der Mutt« ,

spräche des Schülers.
— Probelektion gratis . —

Eintritt jederzeit . Einzel- u . Klassen-
unterricht am Tage und Abends,
Sprechstunden 9—12,2—5,7 — lQUhr.
Prospekte gratis und franko .

Arbeitsblonsen,
. Jacken. Schürzen, 5
8 Conditor - Mützen S

etc ., v
empfiehlt 4554X2 Q

Gustav Oberst,
WSschefabrikatio »»g«schSft ,

Kaiseratrassa 88 .
^00000000

Durch Eelbstsabrikation und
nur direkte größere Kassa » Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkaufen.

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 Ji an
Haar-Matratzen von . 40 „ „
Bettstellen von . . . 12 . „
Franz . Bettstellen von , 25 „ „
Waschkommoden von . 18 „ „
Waschkommoden, polirt,
mit schönen Besäilägen
und Mannorplatten von 45 * „

Nachttische von . . . 6 » ,
Schränke , einth ., von . 15 „ „
Kameeltaschcndivan von 80 „ „
Sopha-Tischc von . . 15 „ „
Sopha, in guter solider
Arbeit von . . . . 35 » „

Gallerieschränke von . 25 „ „
Vertiko, matt u . blank , von 36 , -

20 —30 vollständige Gchlafzimmer -
Einrichtungen für Hotels und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuernwerden besonders

berücksichtigt. — Viele Referenzen
über gelieferte Zimmer-Einrichtungen
an Private und Hotels steheu zu
Diensten . — Sämmtliche Kasten» und
Polstcrmöbelfind nur gute , sol . Arbeit .

Ansicht gerne gestattet .

GustavJuckeland ,
Purfacherstraße 1 «. 5.

Rach Neberetnknnft Theil -
zahlung gestatte t . 19505 .42

WilL Walz,
Civilingenieur ,

Karlsruhe ,
überninmt 3264.61

den Entwurf ». die Bauleitung i
ZU

mpf - u . Wasserkraftanlagen
fertigt

i technische Gutachten
und vollzieht die

Sehätznng maschineller
Fabrikbetriebe .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herreii -
u . Franenkleider , Stiefel , Uhren ,
Militär . llniforme », gebranchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke nnd
zahle hierfür,weil da * grötzteSe -
schäft . mehr wie jede Konkurrenz .

Gest . Offerte « erbittet 166 ib*
JTm Il © VT »

Markgrafenftr . 22 .

Oranfltn
Duheild 60 M .

empfiehlt 4785 .3L

Friedr. Wilh. Hauser
Koiferjh . 76 - Werdrrstt. 25 .Zum Palmengarten R a t h

JUrrenftrrtftr . 45528 .« W UA I UAswenstvetste . 4552 s.«
Empfehle »eine» bezügliche « Mittugstisch i« und

außer Abonnement - ebenso Nebenzimmer uud S ««l
Abhaltung von Festlichkeiten, Unterhaltungen rc.

« «» >* «» VZUdsIm Ledert .

zur erhalten sichere Leute gegen raten¬
weise Zurückzochlung schnell und cou-
lant . Off. mit Rückporto F . *
* . 4067 an Rndoir Moooe .
MMhmwen i . Eis . 688 *
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